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Vorrang für …

… den öffentlichen Verkehr 
und einspurige Fahrzeuge. 

Unter diesem Motto wurde 
der Bahnhof-Vorbereich 
von der Gemeinde und  
dem Land Oö umgebaut.
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Leitartikel
JUBILäUM

15 Jahre Jugendimpulszentrum j@m
Erste Überlegungen fanden rasch eine 
Umsetzung und so wurde nach eini-
gen Planungen schnell der Spaten in 
die Hand genommen. Umbauarbeiten 
im Meierhof des Stifts brachten die 
geeigneten Räumlichkeiten für ein 
Jugendzentrum hervor und so konnte 
die Planung für die Jugendarbeit im 
j@m beginnen. Jugendliche aus der 
Pfarre, dem Dekanat und der Region 
sollten hier Platz finden. Veranstal-
tungen werden auf Dekanats- und 
Regionsebene geplant, aber vor allem 
sollten Jugendliche die Räume nutzen 
können, um eigene Ideen und Pläne 
umzusetzen, sich zu engagieren und 
zu entfalten. So wurde das Jugend-
zentrum in den letzten Jahren zu 
einem bunten Begegnungszentrum 
für Jugendlichen aus den verschie-
densten Bereichen.

Vom Büro der Dekanatsjugendleite-
rin und des Regionskoordinators aus, 
werden zahlreiche Veranstaltungen 
für die Jugend der einzelnen Pfar-
ren rund um das j@m koordiniert. 
Planungstage der Jungschargrup-
pen, Schulungen für ehrenamtliche 
JugendleiterInnen, Firmhelfertref-
fen, Vorbereitung der Jugendmesse 
Kirchberg oder Orientierungstage für 
Schulklassen sind nur ein paar Bei-

spiele dafür.

Der für die Gründung des 
j@ms ausschlaggebende 
Jugendtreff „zur grünen 
Wildsau“ findet ebenfalls 
noch regelmäßig statt. 
Bei unterschiedlichem 
Programmangebot kön-
nen Jugendliche die Räu-
me während dem offenen 
Treff ganz für sich nutzen. 
Vom Casinoabend bis zum 
Weihnachtslieder singen 
oder Filmworkshop sind 
der Kreativität keine Gren-
zen gesetzt.

Auch das Zusammentref-
fen der Jugendlichen im 
j@m nach der Jugendves-
per ist ein Fixpunkt im 

15 Jahre ist es nun her, 
dass der Platz für die 
Jugendlichen, die re-
gelmäßig in der Pfarre 
 zusammen kamen, ein-
fach zu knapp wurde! 

Barbara Schuster
Dekanatsjugendleiterin

Jugendimpulszentrum. Die Jugend-
vesper findet seit 40 Jahren einmal im 
Monat statt und wird jedes Mal von 
einer anderen Pfarrjugendgruppe vor-
bereitet. Bei Pizza und Getränken ist 
das gemütliche Beisammen sein da-
nach im j@m eine gute Gelegenheit, 
sich auszutauschen und zu plaudern. 
Bischof Ludwig Schwarz hat bei sei-
nem Besuch heuer im Februar die At-
mosphäre ebenfalls genossen.

Das wichtigste im j@m war aber von 
Anfang an die Musik. Das Tonstu-
dio im Jugendzentrum gibt Jugend-
lichen die Möglichkeit ihre Talente 
zu entfalten und durch die Freude 
am  Musizieren zusammen zu kom-
men und andere damit zu begeistern. 
Zahlreiche junge Bands und Chöre 
haben hier viele Stunden verbracht 
um gemeinsam Musik zu machen 
und Jugendliche bei ihren Auftritten 
damit zu erfreuen. Die Band der Ju-
gendmesse Kirchberg WOX, Schräg-
strich und j@msound sind nur einige 
Beispiele dafür. 

Im Herbst des vergangenen Jahres 
war die Freude dann sehr groß, dass 
all die Gruppen, die hier proben für 
einen gemeinsamen Auftritt zusam-
menkamen. Das j@m Musikfestival 
im Theatersaal des Stifts war für alle 
MusikerInnen und Zuhörer ein tol-
ler Event und vor allem die vor zwei 
Jahren bei einem 72 Stunden Projekt 
entstandene Band j@msound lief zur 
Hochform auf.

Mit diesen Tönen hoffen wir auf viele 
weitere Jahre der Jugendarbeit im 
j@m und bedanken uns für den Ein-
satz der zahlreichen haupt- und ehren-
amtlichen Mitwirkenden, die Raum 
und offene Ohren für Jugendliche bie-
ten. Ein herzlicher Dank auch an alle 
Vereinsmitglieder, die zur Unterstüt-
zung der Jugendarbeit hier beitragen.

Wir feiern dieses Jubiläum am Sonn-
tag, 20. September um 9 Uhr beim 
Pfarrgottesdienst und anschließendem 
Pfarrkaffee im j@m und freuen uns 
auf viele BesucherInnen.

Viele Kooperationen, gut vernetzt:  
Das Jugendimpulszentrum j@m im Stift.
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Beschlüsse der  Gemeindegremien

Trinkwasserversorgungsanlage 
Kremsmünster –  
Stand der Dinge 9. Juli 2015
Bürgermeister Obernberger erläutert 
das Problem vom Juni 2015 mit dem 
Eintrag von Bakterien ins Wasserlei-
tungsnetz. 

Status Quo ist, dass weiterhin chlo-
riert wird, aber entsprechende Sanie-
rungsmaßnahmen eingeleitet wurden 
und mit einer Abschaltung der Chlo-
rierung in den nächsten Tagen gerech-
net werden kann. 

Trinkwasserexperten der Linz AG er-
klärten anschließend das System und 
berichteten über Erfahrungswerte: 
Quellen sind aus deren Sicht proble-
matisch und daher wird auch Krems-
münster auf lange Sicht ohne Desin-
fektion nicht auskommen. 

Jedenfalls ist eine Desinfektion nicht 
gesundheitsgefährdend. Die Linz AG 
versorgt 400.000 Leute und alles mit 
Desinfektion, oft auch zusätzlich mit 
UV-Bestrahlung.

Um eine verbesserte Kommunikation 
in Krisenfällen zu erreichen stellte der 
Bürgermeister das „Kremsmünsterer 
Schnellwarnsystem“ vor. Per SMS 
und/oder E-Mail werden die Bürger 
in Zukunft gewarnt, wenn es Notfäl-
le, Krisensituationen oder sonstige 
besondere Ereignisse wie Hochwas-
ser oder Trinkwasserprobleme gibt. 
Jeder interessierte Bürger kann sich 
seit 9. Juli 2015 unter der Webadresse 
www.kremsmuenster.at/schnellwarn 
system anmelden.

Es folgte eine zweistündige Diskus-
sion mit den Experten über Pro und 
Kontra einer Desinfektion. 

Schließlich wurde der Antrag des 
Bürgermeisters einstimmig ange-
nommen, sämtliche Anlagen auf den 
Stand der Technik zu sanieren und 
auch in Zukunft natürliches Trink-
wasser zur Verfügung zu stellen. 
Damit wird sofort in diese Richtung 
weitergearbeitet.

Kindergarten Markt
Nach dem Neubau des Kindergartens 
in der Hofwiese steht nun die Sanie-
rung oder der Neubau des Kindergar-
tens im Markt an. 

Ursprünglich war dieses Projekt im 
Zentrumsprojekt enthalten, welches 
aber nicht verwirklicht werden konn-
te. Nun muss ein Sanierungskonzept 
erstellt werden. 

Mit Landesrätin Hummer wurde über 
die Sanierung gesprochen und Unter-
stützung zugesagt. 

Der Gemeinderat fasste den Grund-
satzbeschluss zur Sanierung des 
Marktkindergartens.

Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungsplan
Gemeinsam mit den drei Feuerwehr-
kommandanten und dem Landesfeu-
erwehrkommando konnte die Ge-
meinde einen Gefahrenabwehrplan 
nach aktuellsten Kriterien erstellen. 

Darin enthalten ist auch der Fahr zeug-
Investitionsplan für die Feuerwehren. 

Im mittelfristigen Finanzplan ist un-
ter anderem ein neues Rüstlösch-
Fahrzeug für die FF Kremsmünster 
im Jahr 2017, ein neues Tanklösch-
Fahrzeug für die FF Krühub im Jahr 
2018 und der Gerätehausneubau für 
die FF Irndorf ab 2019 enthalten. 

Der Gemeinderat fasste die entspre-
chenden Grundsatzbeschlüsse.

Sanierung der Gablonzer-Straße 
beschlossen
Die Sanierung der Gablonzer-Straße 
samt Unterbau ist von der Einfahrt 
Spar/Hofer/Sporthalle bis zur Brücke 
über den Schedlbergerbach nach dem 
ehemaligen Gasthaus Schnur geplant. 
Baubeginn wird Herbst 2015, Fertig-
stellung spätestens 2016 sein. 

Bei einer öffentlichen Ausschreibung 
vom Dezember 2014 ging als Bestbie-
ter die Firma Swietelsky mit Kosten 
von 915.583,29 (exkl. USt.) hervor. 

Während die Anteile von Kanal 
(ca. 150.000 Euro) und Wasser 
(ca. 330.000 Euro) im Rahmen der 
Betriebe mit marktbestimmter Tätig-
keit finanziert werden und förder-
fähig sind, ist der Straßenanteil frei 
zu  finanzieren. 

Dafür sind Förderungen vom Land 
Oö in Höhe von zwei Drittel zu er-
warten. 

Die Vergabe wurde einstimmig be-
schlossen.

Halbjahresbilanz der 
Marktgemeinde Kremsmünster
Der Nachtragsvoranschlag 2015 weist 
im Ordentlichen Haushalt Einnahmen 
und Ausgaben von € 13.244.600,00 
und somit ein ausgeglichenes Ergeb-
nis aus. 

Die Einnahmen und Ausgaben steigen 
gegenüber dem Voranschlag 2015 je-
weils um € 206.800,00. 

Der Außerordentliche Haushalt wird 
das Finanzjahr 2015 voraussichtlich 
mit Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von € 4.913.600,00 ausgegli-
chen abschließen.

Gemäß § 54 Abs. 6 der Oö. GemO ist 
die Einsichtnahme in die genehmi-
gten und unterfertigen Verhandlungs-
schriften öffentlicher Gemeinderats-
sitzungen jedermann erlaubt: Wäh-
rend der Amtsstunden im Rathaus, 
2. Stock, Zimmer 25, Amtsleitung, 
oder im Internet unter www.krems 
muenster.at/politik . 

Hinweis: Die Genehmigung erfolgt 
erst mit der nachfolgenden Gemein-
deratssitzung.
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Information:  
Weiteres Flüchtlingsquartier  
in Kremsmünster 

Nach einer Information des Landes 
Oö Anfang August an die Gemein-
de sollen bis Ende August 2015 auf 
dem Gelände der Straßenmeisterei 
50 weitere Flüchtlinge untergebracht 
werden. 

Dazu soll ein Containerdorf errichtet 
werden. 28 unbegleitete minderjäh-
rige Flüchtlinge wurden Anfang Juli 
im Gebäude des ehemaligen Bezirks-
gerichts untergebracht, 10 weitere 
Flüchtlinge befinden sich im Stift 
Kremsmünster.

„Die Mithilfe für die Errichtung eines 
weiteren Flüchtlingsquartiers ist ein 
sozialer und humanitärer Auftrag für 
die Gemeinde“, berichtet Bürgermei-
ster Gerhard Obernberger, „aber mit 
dann insgesamt 88 Flüchtlingen hat 
Kremsmünster seine Pflicht getan, 
solange es viele Gemeinden gibt, die 
noch keinen Beitrag geleistet haben. 

Auch das möchte ich dem Land und 
den Verantwortungsträgern kommu-
nizieren“. Die vier Gemeinderatsfrak-
tionen ÖVP, SPÖ, FPÖ und GRÜNE 
stehen zu dieser gemeinsam getrof-
fenen Aussage.

Weiters wurde die Gründung einer 
Koordinationsgruppe für die Integra-
tion der Asylwerber auf Ebene von 
Kremsmünster fixiert. „Dazu gibt es 
bereits viele Freiwillige und großar-
tige Unterstützung für die Abhaltung 
von Deutschkursen, Fußballtraining 
und ein Arbeitsangebot der Gemein-
de“, freut sich der Bürgermeister.

Freiwillige können sich ab sofort bei 
der Gemeinde, Tel. 52 55-224 bei 
Frau Regina Huber, melden. Im Sep-
tember wird es dann eine gemeinsame 
Besprechung der freiwilligen Helfer 
über die weitere Vorgangsweise ge-
ben.

Bürgermeister Gerhard Obernberger 
stimmt die Planungsarbeiten mit 
dem Theaterverein, Obmann Günter 
Pakanecz rechts im Bild, ab

Sanierung des 
Theaterhauses 
startet

Nach dem positiven Gemeinderats-
beschluss startet am 1. September die 
Sanierung des Theaterhauses mit der 
Bauverhandlung. 

Anschließend soll noch im November 
mit den Baumeisterarbeiten begonnen 
werden, damit die Gesamtfertigstel-
lung mit Ende Dezember 2016 ge-
währleistet werden kann. 

Der Bauzeitplan ist so gewählt, damit 
das sanierte Theaterhaus auch wäh-
rend der Landesgartenschau 2017 
eine wichtige Rolle im Jahreslauf 
spielen kann.

Der Theaterverein (siehe Foto) wird 
nur einer der Nutzer des sanierten 
Hauses sein. Geplant sind weiters 
Firmenseminare, Schauspielseminare 
des Oö. Theaterverbandes und kleine-
re Veranstaltungen wie Konzerte und 
Lesungen.
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Aus den Gemeinde-
Abteilungen

Amtsleitung.Verwaltung. 
Bürgerservice.Meldeamt. 
Soziales.Standesamt

Landtags-, Gemein-
derats- und Bürger-
meisterwahl am  
27. September 2015 

Die Vorbereitungen für die kommen-
den Wahlen im Herbst laufen bereits 
auf Hochtouren. Wahlberechtigt sind 
alle Bürgerinnen und Bürger, die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollen-
den und am Stichtag (07.07.2015) 
den Hauptwohnsitz in Kremsmünster 
hatten. EU-Bürger sind nur bei den 
Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahlen, nicht jedoch bei der Land-
tagswahl wahlberechtigt! 

Alle Wahlberechtigten bekommen 
ca. Anfang September per Post eine 
Wahlverständigung zugeschickt. Bitte 
nehmen Sie diese Wahlverständigung 
wieder in Ihr Wahllokal mit. 

Sollte es Ihnen am Wahltag nicht 
möglich sein, das Wahllokal aufzu-
suchen, haben Sie wieder die Mög-
lichkeit, bis spätestens Donnerstag, 
24.09.2015, 18 Uhr eine Wahlkarte 
zu beantragen. Mit dieser Wahlkarte 
können Sie u.a. eine Briefwahl durch-
führen. Sie müssen dabei folgendes 
beachten: 

1. Beantragung der Wahlkarte: 
a) persönlich bei der Gemeinde (Bür-

gerservice/Meldeamt, EG, Zimmer 
Nr. 10) oder 

b) per Internet über  
www.wahlkarten antrag.at oder 

c) durch Übermittlung des ausge-
füllten und unterschriebenen An-
tragsformulars, welches einen Teil 
der Wahlverständigung bildet, 

Beachten Sie bitte, dass eine telefo-
nische Beantragung von Wahlkarten 
nicht möglich ist! 

2. Durchführung der Briefwahl: 
a) Füllen Sie die Stimmzettel aus und 

legen Sie sie in die entsprechenden 
Kuverts. Unterschreiben Sie auf 
der Wahlkarte die Erklärung, dass 
Sie persönlich, unbeobachtet und 
unbeeinflusst gewählt haben. 

 Vergessen Sie nicht auf die Unter-
schrift, weil nicht unterschriebene 
Wahlkarten nicht zur Stimmenaus-
zählung gelangen dürfen! 

b) Die von Ihnen fertiggestellte Wahl-
karte können Sie entweder in jeden 
Postkasten einwerfen bzw. zur Ge-
meinde (Bürgerservice/Meldeamt, 
EG, Zi. Nr. 10) bringen oder in den 
Gemeindepostkasten (beim Ein-
gang) einwerfen. Sie können die 
ausgefüllten Wahlkarten auch noch 
am Wahltag bis zum Wahlschluss 
in einem Wahllokal abgeben. Für 
die Abgabe der Wahlkarten ist das 
Bürgerservicebüro auch am Sams-
tag, 26.09.2015 von 08 bis 12 Uhr 
geöffnet. 

Bitte beachten Sie, dass die Wahlkar-
ten von der Gemeinde erst nach der 
Auflegung der amtlichen Stimmzet-
tel, das wird frühestens Ende August 
sein, ausgestellt werden können.

Generelle Informationen über Wahl-
en finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kremsmuenster.at/wahlen 

www.facebook.com/ 
kremsmuenster

Die Facebook-Seite der Markt-
gemeinde Kremsmünster hat per 
31.07.2015 bereits 1.199 „Gefällt 
mir“-Angaben. 

Der Ende Juli mit Abstand am öftesten 
gesehene Beitrag war die Trinkwas-
ser-Information (mehr als 6.830 Per-
sonen wurden erreicht, 58x kommen-
tiert, 45x „geliked“ und 30x geteilt).
 
Gefolgt von den Beiträgen über das 
Kremsmünsterer Schnellwarnsystem 
(2.774 Personen erreicht, 39x „ge-
liked“ und 7x geteilt) und der Ver-
anstaltungsankündigung zur Brasili-
anischen Nacht (1.303 Mal gelesen, 
14x „geliked“ und 3x geteilt).

Bau.Infrastruktur.Umwelt

Renaturierung der 
Krems

Die Krems im Bereich der Krems-
schanze (ehemals Hüthmayr-Schan-
ze) wird als Gemeindeprojekt im 
Rahmen der Landesgartenschau vom 
Land Oö renaturiert. Das bedeutet: 
mehr Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen und ein schöner Begegnungsraum 
für Menschen. Die Fertigstellung ist 
mit Ende Oktober geplant. Zusätzlich 
ist hier noch eine Fußgängerbrücke 
über die Krems vorgesehen. Baube-
ginn: Ende 2015.

Bürgerservice

Untersuchung von 
Hausbrunnen

Die Marktgemeinde Kremsmünster 
bietet wieder in Zusammenarbeit 
mit der OÖ. Landesregierung im 
November 2015 kostengünstig eine 
Hausbrunnen-Untersuchung an. Un-
tersucht werden Hausbrunnen und 
Quellen, die zur Trinkwasserversor-
gung verwendet werden.

Wenn Sie also eine private Quelle 
oder einen Hausbrunnen besitzen, 
• schon mehrere Jahre keine Untersu-

chung mehr durchgeführt wurde, 
• eine Kontrolluntersuchung der letz-

ten Überprüfung wünschen, 
• sich nicht sicher sind, ob Ihre Was-

serversorgungsanlage noch dem 
Stand der Technik entspricht, 

• diese preiswerte Art Ihr Trinkwasser 
zu untersuchen nützen möchten, 

Bis ende Oktober erfolgt in der Kremsschanze 
eine Renaturierung des Flusses
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melden Sie sich im Meldeamt/Bür-
gerservice des Gemeindeamtes, Tel. 
(07583) 52 55 211 an. Sie werden 
rechtzeitig vor dem Untersuchungs-
termin (voraussichtlich 2. und 3. No-
vember 2015) verständigt.

Der Laborbus bietet interessierten 
Hausbrunnenbesitzern die Möglich-
keit, „vor Ort“ ihr Trinkwasser mit 
modernsten Messgeräten auf die 
wichtigsten Inhaltsstoffe untersuchen 
und eine bautechnische Begutach-
tung durchführen zu lassen. Dieses 
Fahrzeug ist mit einem Chemiker und 
einem Wassermeister unterwegs. 

E R I n n E R U n G :
Jugendtaxi – 
Taxigutscheine

Alle Jugendlichen, die ihre Taxigut-
scheine noch nicht abgeholt haben, 
erhalten diese noch bis Ende Dezem-
ber am Gemeindeamt, Bürgerservice/
Meldeamt, EG, Zi. Nr. 10. Bitte bei der 
Abholung einen Ausweis mitnehmen.

Die Gutscheine haben einen Wert von 
40 Euro und können bei folgenden 
Taxiunternehmen eingelöst werden:
Taxi Isabella, Taxi Raab, Willi’s Taxi
Mit dem Jugendtaxi will die Gemein-
de den Jugendlichen einen sicheren 
Heimweg ermöglichen.

Jeder Jugendliche von Kremsmün-
ster vom vollendeten 15. bis zum 
vollendeten 21. Lebensjahr, sowie 

Studenten, Zivil-und Präsenzdiener 
bis zur Vollendung des 26. Lebens-
jahres kann sich unter Vorlage eines 
Ausweises Taxigutscheine im Wert 
von 40 Euro am Gemeindeamt, EG, 
Bürgerservice, abholen. 

neues von der  
Gemeinde-Home-
page: neue Webcam 
über Kremsmünster

Nachdem die alte Webcam auf Grund 
einer technischen Störung keine Bil-
der mehr liefern konnte, ist es nun 
soweit. Eine neue Webcam wurde im 
Kirchturm Kirchberg angebracht. 

Diese Kamera liefert perfekte Stand-
bilder im 60-Sekunden-Rhythmus, 
sogar bei Dunkelheit sind noch viele 
Details erkennbar. 

Die Herausforderung bei der Instal-
lation der neuen Webcam war, in den 
Kirchturm eine ausreichend leistungs-
fähige Internetanbindung einzuleiten, 
das die notwendige Datenübertragung 
sicherstellen kann. Die Firma KT-Net 
aus Behamberg liefert mit einem 
Funk-Internet ab sofort die erforder-
liche Bandbreite. Um das gewährlei-
sten zu können, wurde eigens eine 
Funkstrecke von Rohr aus aufgebaut.

Die Webcam ist ab sofort auf der 
Startseite unserer Homepage bzw. 
unter  www.kremsmuenster.a t / 
webcam verfügbar.

Die neue Webcam  
liefert auch nachts  
beeindruckende Bilder  
von Kremsmünster

Finanzabteilung

Mitarbeiter/in für 
die Finanzabteilung 
gesucht

Für die Finanzabteilung der Gemein-
de wird ab 1. Oktober 2015 ein/e 
teilzeitbeschäftigte/r Mitarbeiter/in 
für wöchentlich 15 bis 20 Stunden 
gesucht. Entlohnungsgruppe GD 18, 
Vertragsbediensteter. 

Aufnahmeerfordernisse sind gemäß 
§ 17 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetz 2002 die Öster-
reichische Staatsbürgerschaft, ein 
einwandfreies Vorleben, die volle 
Handlungsfähigkeit, die für die Tä-
tigkeit notwendige persönliche und 
gesundheitliche Eignung. 

Besondere Voraussetzungen sind 
gute EDV-Kenntnisse, Berufserfah-
rung (nach Möglichkeit im Gemein-
dedienst), Ablegung der erforder-
lichen Dienstprüfungen, Genauigkeit 
und Zuverlässigkeit, Bereitschaft 
zu Mehrdienstleistungen (Bespre-
chungen/Sitzungen am Abend, …).

Bewerbungen sind mittels Bewer-
bungsbogen (Formular am Gemein-
deamt oder auf der Homepage www.
kremsmuenster.at erhältlich) mit 
handgeschriebenem Lebenslauf, 
Nachweise über die Schul- bzw. Be-
rufsausbildung und Passfoto bis spä-
testens Montag, 7. September 2015, 
11:00 Uhr, beim Marktgemeindeamt 
4550 Kremsmünster, Rathausplatz 1, 
einzureichen.
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Das war das 16. Kremsmünsterer Marktfest!

Es scheint wie verhext, das Wetter 
meint es nicht gut mit den Organisa-
toren und den Besuchern des Markt-
festes. Trotz Verlegung des Termins 
und somit einer Abweichung vom 
bisher traditionellen Veranstaltungs-
termin am Wochenende vor Schul-
schluss, war auch beim heurigen 
Marktfest das Wetter nicht auf unserer 
Seite. Umso erfreulicher, dass den-
noch zahlreiche Besucher/innen zum 
Marktfest kamen und sich vom neuen 
Konzept überzeugen ließen. Denn an-
statt des bisher komplett überzelteten 
Marktplatzes bot sich den Gästen 
eine musikalische wie auch kulina-
rische Flaniermeile, beginnend beim 
Kindergartenparkplatz in der Franz-
Hönig-Straße über den Rathausplatz, 
das Gemeindeamt, die Hauptstraße 
bis hinauf zur Herrengasse. 

Und gefehlt hat es bei diesem Art 
Gassenfest an nichts. Die Kleinen 
konnten sich beim Kinderkarussell, 
dem Spielestand der Pfarre, der Hüpf-
burg, dem Bastelstand des Familien-
bundzentrum und in der Kinderdisco 
im Rathaus so richtig austoben. Aber 
auch die Jugendlichen kamen bei der 
beat2beat-Stage im Zelt von Mukku 
Mukku am Kindergartenparkplatz 
und dem Stand der Feuerwehr auf der 
Rathaus-Terrasse nicht zu kurz. Und 
die Erwachsenen? Ja die hatten es 
im heurigen Jahr besonders schwer!  

Musik und Tanz im Hauptzelt am Rat-
hausplatz bei Musik von den Dorf-
stürmern oder den Jeans? Oder doch 
lieber ein Abstecher bei den Fischern, 
dem Faschingsverein und der Markt-
musik vor dem Rathaus? Dazwischen 
aber schnell noch ein Cocktail bei 
der Katholischen Jugend, eine Erd-
beerbowle bei den Goldhauben, ein 
Burger von Stadlhuber und natürlich 
ein Krapfen bei den Bäuerinnen! Und 
dann gab es ja auch noch den Stand 
der TuS Sektionen Fußball und Tisch-
tennis, wo man ja auch noch kurz 
vorbeischauen will... Gut, dass man 
dazwischen auch zu etwas Bewegung 
kommt – man will ja schließlich auch 
noch im „Weindorf“ beim Gasthaus 
Adler vorbeischauen. Bis man da 
ankam, konnte es aber etwas dauern, 
gab es doch auch im Café Schlair 
 Live-Musik unter anderem mit Resl 
Joe. Wie gut, dass das Marktfest drei 
Tage dauerte und auch der Eintritt 
frei war, denn so konnte man sich das 
ganze Wochenende – nach Lust und 
Laune – gemütlich im Markt herum 
treiben und sicher gehen, nichts aus-
gelassen zu haben.

Das Organisationskomitee rund um 
Vizebürgermeister Robert Ölsinger 
freut sich, dass das neue Konzept 
für die Veranstaltung so gut ange-
nommen wurde und von allen Sei-
ten die Rückmeldung kam, ja nicht   

wieder zum alten Schema überzuge-
hen. „Das Marktfest wird von den 
Wirten und Vereinen ausgerichtet, un-
terstützt von Gemeinde und Ortsmar-
keting. In Kremsmünster gibt es zwar 
knapp 100 Vereine, aber dennoch 
wird es immer schwieriger, genügend 
Leute zu finden, die bei der Organi-
sation mithelfen wollen. Gerade dann 
bedeutet eine Neugestaltung extrem 
viel an Mehrarbeit, auch im Bereich 
der Motivation von neuen Teilneh-
mern. Das freut es uns natürlich umso 
mehr, wenn das Konzept aufgeht und 
vielleicht auch weitere Vereine und 
Wirte, die dem ganzen heuer noch 
eher skeptisch gegenüberstanden, 
beim nächsten Mal mit dabei sind!“ 
so Ölsinger. Es wurde aber natürlich 
nicht alles umgestaltet. Beliebte Fix-
punkte wurden beibehalten, so gab es 
beispielsweise den Rathausplatz als 
klares Zentrum, wo nicht nur die tra-
ditionelle Eröffnung mit Bieranstich 
stattfand, sondern auch die Tombola-
Ziehungen durchgeführt wurden. Und 
dort durften selbstverständlich auch 
der beliebte Pensionistennachmittag 
bei Kaffee und Kuchen mit Walter 
Kronsteiner und am Sonntagmorgen 
die Feldmesse mit anschließendem 
Frühschoppen der Marktmusikkapelle 
Kremsmünster nicht fehlen. 

Das Ziel des Organisationsteams wur-
de erreicht: Das Marktfest soll nichts 
Überzogenes sein, sondern das, was es 
immer sein sollte: ein Fest von Krems-
münsterern für Kremsmünsterer.  

Gute Laune beim Frühschoppen mit der Marktmusik
Natürlich durfte der  
Bieranstich nicht fehlen 

Pater Sigi bei der Feldmesse am Sonntag Spannende Unterhaltung mit „Magic Leo“

Buntes Treiben im neuen Marktfestgelände

Die „Jeans“ sorgten für  
ausgelassene Stimmung
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Freizeit & Vereine
ALLGeMeIN

„Lumpazivagabundus“ im Jubiläumsjahr 2012

Vereine in 
Kremsmünster

In etwa 100 Vereine bereichern das ge-
sellschaftliche Leben von Kremsmün-
ster. Die Marktgemeinde unterstützt 
die Vereine in vielfältiger Form und 
freut sich über alle Aktivitäten. In den 
Gemeindemedien (Gemeindenach-
richten, www.kremsmuenster.at,  
www.facebook.com/kremsmuenster) 
werden die Vereine nun vorgestellt. 
Dabei sollen nicht nur Informatio-
nen über das Vereinsleben gegeben 
werden, sondern auch um Mitglieder 
geworben werden. Nehmen Sie teil, 
machen Sie mit!

Dilettanten  
Theater verein 1812

Gründung:
"Ich habe die Absicht, im Vereine mit 
mehreren Menschenfreunden eine 
Schaubühne zu errichten, um dadurch 
die Bildung junger Menschen zu be-
gründen und zugleich den wohltä-
tigen Endzweck, die Unterstützung 
armer Schüler, zu erreichen …"
Joseph Ferdinand Margelik 1812 
(Gründer des DilettantenTheaterver-
eins 1812)

Menschenliebe und Bildungsdrang 
waren die Leitmotive des Gründers 
Joseph Ferdinand Margelik, welche 
sich in unserer 203-jährigen Theater-
geschichte wiederfinden.

Joseph Ferdinand Margelik miete-
te sich im zweiten Stock des Hauses 
Markt 16 am Tötenhengst ein, um 
Räumlichkeiten für Theaterzwecke 
zu adaptieren und legte damit den 
Grundstein für eine jahrhunderte - 
lange Theatertradition. Aus dieser 
Zeit stammt auch unser Bühnenvor-
hang, auf welchem Georg Riezlmayr 
den Gründungsgedanken "alles für 
Euch", sowie den Ort der Grundstein-
legung eindrucksvoll festhielt.

Mit der Aufführung "die dankbaren 
Zöglinge" wurde der 26. August 1812 
zum offiziellen Gründungstag unseres 
Theatervereins. 

In diesen zwei Jahrhunderten schrie-
ben Hofschauspieler, Schauspieler 
des Landestheaters und eine Vielzahl 
engagierter Laienschauspieler im 
Theater am Tötenhengst eine faszi-
nierende Theatergeschichte.

Wiederkehrend in der Vereinsge-
schichte zeigt sich eine enge Ver-
bundenheit zwischen Theaterhaus 
und Theaterverein. Einige Mitglie-
der wohnten samt ihren Familien im 
Theaterhaus, ja sogar die Garderobe 
wurde während der Spielzeit in deren 
Wohnräumen untergebracht.

Aktivitäten/Vereinsleben:
Heute genießen die Theatervereins-
mitglieder eine wertvolle Gemein-
schaft in der wir während der nahe-
zu gesamten Wintermonate dreimal 
die Woche miteinander verbringen. 
Bereits im Sommer ergeht die Bitte 
unseres Obmanns Günther Pakane-
cz an unsere drei Regisseure Helmut 
Boldog, Joachim Ackerl und Oliver 
Lugmayr, Stücke zu lesen, zu disku-
tieren und auszuwählen. Während der 
dreimonatigen Probenzeit, für eine 
Spielminute proben wir in etwa eine 
Stunde, ist sehr viel zu tun. Den Text 
zu lernen, ein für unsere Bühne ent-
sprechend attraktives Bühnenbild zu 
gestalten, Regieanweisungen zu ver-
innerlichen, dafür zu sorgen, im Stück 
die richtigen Gewänder und Schuhe 
zu tragen, die Bühne in vielen, vie-
len Abendstunden zu bauen, dafür 
die passende Ausstattung zu kreieren, 
Beleuchtung, Geräusche und Musik 
einzustellen, ein Plakat und Aus-
sendungen zu gestalten und Aussen-
dungen an unser Publikum zu versen-
den. Probenfotos zu knipsen, diese ge-
meinsam mit einem Artikel an die Zei-
tungen zu schicken, das Haus gründ-
lich zu putzen, die Karten für unser 
Publikum im persönlichen Telefon-
kontakt zu reservieren, Perücken und 
Schminke auszuwählen und letztend-
lich Getränke einzulagern um für das 
Wohl unseres Publikums zu sorgen.

Nach dieser intensiven Vorbereitungs-
zeit stehen die Schauspieler AUF der 
Bühne und ein tolles Team HINTER 
der Bühne und erwarten am Premi-
erenabend mit etwas Lampenfieber 
den Moment indem sich die Musik 
einspielt und der Vorhang hebt! 

Der Dilettantentheaterverein Krems-
münster ist die älteste aktive Lai-
enbühne Österreichs und bestätigt 
damit, dass sich immer wieder Men-
schen jeden Alters finden, um dem 
Alltag eine schöne Abwechslung und 
nachhaltige Bereicherung zu geben 
und auch, der virtuellen Welt eine 
wunderbare Alternative zu bieten.

Mit einer nahezu hundertprozentigen 
Auslastung bestätigt unser weit über 
die Grenzen Kremsmünsters hinaus-
ragendes Publikum den Charme des 
kleinen Theaters am Tötenhengst.

Es sind die Bretter, die die „innere 
Welt“ verändern. Aus einer gemein-
samen Leidenschaft entsteht eine 
große Theaterfamilie!

Möchten Sie mehr über unsere Ver-
einsgeschichte wissen, dann empfeh-
len wir ihnen unsere Festschrift: "Alles 
für Euch" von Dagmar Fetz-Lugmayr.

Kontakt
Sollte in Ihnen Interesse am Laienthe-
ater geweckt sein, so nehmen sie Kon-
takt auf: Günther Pakanecz (Obmann) 
guenther.pakanecz@gbo.com oder 
Renate Springer (Schriftführerin)  
renate.springer@gmx.at oder persön-
lich bei einem der Vereinsmitglieder.

www.theaterverein-kremsmuenster.at
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Freibad-Ferienaktion

Heuer erstmals zum Ferienstart 
für alle Pflichtschüler
Mit Unterstützung der Familienkarte 
OÖ und der Energie AG ermöglichte 
die Gemeinde Kremsmünster für die 
Schülerinnen und Schüler eine tolle 
Überraschung mit allen wichtigen 
Utensilien, die man im Urlaub gut ge-
brauchen kann. Etwa 150 Kinder lie-
ßen sich das nicht zweimal sagen und 
holten sich ihr Paket am 10. Juli di-
rekt im Freibad ab. Zeitgleich heizte 
spark7 mit einem Luftmatratzenren-
nen die Stimmung auf. Zwei glück-
liche Gewinner gingen an diesem 
Abend mit einer WiiMini nach Hause.

Freizeit & Vereine
ALLGeMeIN

Freibad-Ferienaktion:  
Fröhlich in die SommerferienKinder von 3 bis 9 Jahren wurden beim “Kinderspaß im Freibad” gut betreut

Kinderspaß im Freibad

Auch heuer fand das Projekt „Kinder-
spaß im Freibad“ großen Anklang bei 
unseren kleinen Badegästen. 

Für die Kinder zwischen 3 und 9 Jah-
re wurde ein abwechslungsreiches 
Programm zum Basteln und Spielen 
geboten und somit eine gute Ab-
wechslung zum Baden geschaffen. 

Mehr als 300 Kinder nutzten dieses 
Projekt und so hatten unsere Betreuer 

alle Hände voll zu tun. Von Mehlbäl-
len basteln über Klettern bis hin zu 
Wasserspielen wurde alles geboten. 

Die ganzen Ferien konnte das Ange-
bot von Freitag bis Sonntag jeweils 
zwischen 13 und 17 Uhr in Anspruch 
genommen werden – da war der Spaß 
vorprogrammiert! 

Eine Fortsetzung nächsten Sommer 
ist garantiert!

Familienbundzentrum startet wieder am 21. September

Für frisch gebackene oder auch wer-
dende Eltern startet am 29.09. die 
„BabyRaum“: Beratung, Begleitung 
und Austausch bezüglich Fragen, die 
Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr 
beschäftigen. 
Ab Ende Oktober startet dann ein 
Block „Babymassage“.

Unser „Baby- und Kinderartikel-
markt“ findet am 3. Oktober statt. 
Während die Mama einkauft, können 
die Papas mit den Kindern bei einem 
gemütlichen „Papa & Kind Früh-
stück“ im FBZ dem Trubel entgehen.

Am 9. Oktober besucht uns der 
Kinderbuch-Autor und Pädagoge 
Jonathan Mittermair und stellt sein 
Buch „Der Karottenbaum –  Conny 
Pony’s Abenteuer“ vor: „Dieses 
Buch schenkt Kindern einen Schlüs-
sel zu einem erfolgreichen und glück-

lichen Leben. Bei dieser spannenden 
interaktiven Lesung mit Mentaltrai-
ning-Workshop lernen die Kinder das 
gewonnene Wissen sofort umzusetzen 
und anzuwenden.“ Mehr Infos unter 
www.MindCoach4Kids.com

Andrea Eder startet am 14.10. unse-
re Elternbildungs-Vorträge mit dem 
Thema „Geschwister und ihr ge-
meinsames Aufwachsen“

Das Familienservice-Büro veranstaltet 
am 16. Oktober im FBZ Kremsmün-
ster den „BABYSITTER-PASS“ des 
OÖ Familienbundes (8-stündig) – 
geeignet für Omas, Opas und sonstige 
Interessierte. Ihr erfahrt hier
- Wichtiges über Erste Hilfe
- Lustiges aus dem Bereich der 

 Spielpädagogik
- Interessantes über die kindliche 

Entwicklung 

- Notwendiges aus dem Bereich des 
Rechts.

Der Kurs ist zur steuerlichen Absetz-
barkeit der Kinderbetreuungskosten 
anerkannt!

Maike Wörthner lernt uns in einem 
Gitarren-Kurs für Eltern ab 21. 
Oktober Kinderlieder mit der Gitarre 
zu begleiten.

Und der tolle Kinder- und Familien-
Fotograf Hr. Hierschläger besucht 
uns wieder am 23. Oktober.

Unser neues Programm-Heft erhalten 
Sie im Familienbundzentrum oder on-
line zum Download auf ooe.familien-
bund.at – wir schicken es Ihnen aber 
auch gerne zu. 

Kontakt: fbz.kremsmuenster@ooe. 
familienbund.at oder (0664) 826 27 31
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naturfreunde – Aktivitäten September/Oktober

Samstag / Sonntag, 05. / 06.09. 
Hüttenabschlusswanderung  
in Kindberg 

Sonntag, 13.09. 
Tages-Radtour 

Sonntag, 20.09. naturfreundetag 
auf der Wurzeralm mit Bergtour 

Sonntag, 04.10. 
Gedenkwanderung am Offensee 
wie 2005 (für Hrn. Schorn Fritz) 

Samstag / Sonntag, 10. / 11.10. 
Bergtour am Traunstein 

Internet: 
www.kremsmuenster.naturfreunde.at

Tourenprogramm ÖAV Kremsmünster

Sonntag, 13.9.15 Ötscher  1893 m
Aufstieg von Lackenhof über den 
Rauhen Kamm (Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit erforderlich), Ab-
stieg über das Ötscherhaus, gesamte 
Gehzeit ca. 7 Std., 950 Hm, Anm.: 
Franz Lösch, Tel. (0664) 73 39 37 47

Sonntag, 20.09.15 – Erlakogel 
(Schlafende Griechin)  1.575 m
Aufstieg von Rindbach bei Eben-
see, im Gipfelbereich Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erforderlich, 
keine Einkehrmöglichkeit während 
der Tour, gesamte Gehzeit 5-6 Std., 
1.100 Hm, Anm.: Raimund Schüt-
zenhofer, Tel. (07228) 200 83 oder 
(0664) 342 73 79

Sonntag, 27.09.15 
Hochwurzenhöhenweg
Atemberaubende Naturlandschaft 
zeichnet diese Höhenwanderung aus. 
Auffahrt mit dem Linienbus auf die 

Ursprungalm, Wanderung zur Hoch-
wurzen, von dort geht es mit dem 
Mountain Gokart oder der Seilbahn 
bergab, für Linienbus und Mountain 
Gokart ist eine Reservierung not-
wendig – daher ist eine Anmeldung 
bis 24.09.15 erforderlich, gesamte 
Gehzeit ca. 6 Std., 11 km, ca 850 Hm 
im Aufstieg, ca. 650 Hm im Abstieg, 
Anm.: Gerhard Binder, Tel. (07583) 
206 59 oder gbi@aon.at

Sonntag, 04.10.15
Wanderung entlang der Alm Teil II
Familienwanderung vom Camping-
platz bei Scharnstein entlang der Alm 
abwärts, Gehzeit wird so gewählt, 
dass auch kleinere Kinder mitgehen 
können, Anm.: Susi oder Roman Rod-
ler, Tel. Roman (0664) 434 33 83, Tel. 
Susi (0676) 519 73 84

Sonntag, 11.10.15 – Hagler 1.669 m 
Berg im Sengsengebirge, Aufstieg 

vom Parkplatz Rettenbach zum 
Rißriegl, zuerst auf einer Forststra-
ße, dann auf guten Steig am Grat 
direkt zum Gipfel, Abstieg über 
den Budergrabensteig, Trittsicher-
heit erforderlich, gesamte Gehzeit 
ca. 5 Std., 1.100 Hm, Anm.: Willi 
Mitterbaur, Tel. (07228) 74 28 oder 
(0680) 552 81 19

Sonntag, 18.10.15 – Ebenforstalm 
1.105 m / Trämpl 1.424 m
Aufstieg vom Bodinggraben/Molln 
zur Ebenforstalm und weiter auf den 
Trämpl, Abstieg über die Schaumberg-
alm, gesamte Gehzeit 5-6 Std., 800 
Hm, Anm.: Hans Soringauer, Tel. 
(07583) 84 68 oder (0664) 73 23 76 60 

Sonntag, 25.10.15 – Hinterer 
Gosausee – Ebenalm  1.157 m 
Wanderung vom vorderen Gosausee 
zum hinteren Gosausee, Rückweg 
über die Ebenalm, gesamte Gehzeit 
ca. 5 Std., 16 km, 500 Hm, Anm.: 
Willi Mitterbaur, Tel. (07228) 74 28 
oder (0680) 552 81 19

Freizeit & Vereine
ALLGeMeIN
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Kostenlose Bildungsberatung  
für Frauen in Kremsmünster

Frauen haben im Laufe ihres Lebens 
wiederholt Bildungs- und Berufs-
entscheidung zu treffen. Bei diesen 
Veränderungsprozessen unterstützt 
die Frauenstiftung Steyr die Frauen 
mit einer regionalen Bildungsbera-
tung. 

Sie möchten sich beruflich verändern, 
suchen die richtige Ausbildung oder 
Weiterbildung für sich?

Sie möchten sich nach einer Famili-
enphase neu orientieren?

Sie planen die Rückkehr in Ihren frü-
heren Beruf und möchten Ihr Wissen 
auffrischen, Bewerbungen erstellen?

Sie sind auf Arbeitssuche oder möch-
ten einen Berufsabschluss nachholen? 

Individuelle Einzelberatung jeden 
zweiten Dienstag im Monat zwischen 
9 und 12 Uhr nach telefonischer Ter-
minvereinbarung unter Tel. (07252) 
873 73, im Rathaus Kremsmünster, 
1. Stock, Zimmer 24. 
Beraterin: Ursula Pirklbauer MTD

LESEFEST  
in der Pfarrbücherei

Im Rahmen „ÖSTERREICH liest“ 
findet am Freitag, den 16. Oktober 
2015, um 17 Uhr, im Pfarrsaal ein Le-
sefest statt! Die Gewinnerinnen und 
Gewinner des internen Bücherwurm-
passes und alle Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger werden persönlich 
eingeladen. Es sind aber ALLE Kin-
der sehr herzlich dazu eingeladen!
Es findet eine Lesung statt, anschlie-
ßend ist die Preis- und Gutscheinver-
leihung und zum Schluss gemütlicher 
Ausklang beim Buffet! 
Nähere Details auf den Plakaten!

neuer Lions-
Präsident Manfred 
Mörtenhuber

Zur jährlichen “Hofübergabe” lud 
Pfarrer Pater Tassilo Boxleitner am 
11. Juli 2015 seine 30 Lions-Kolle-
gen samt Partnerinnen in die Bauern-
hofbrauerei zu Martin Bergmair am 
Sandberg ein. 

Als neuen Präsidenten für das Club-
jahr 2015/16 konnte er Tischlermei-
ster Manfred Mörtenhuber präsentie-
ren, der auch gleich seine Ziele für 
das kommende Jahr vorstellte: unter 
anderem das Kabarett am 11. No-
vember, den Altenheimausflug, den 
Punschstand im Dezember und die 
20-Jahr-Feier mit Lions-Musicnight 

am 4. Juni 2016 im Stift. Ganz beson-
ders aber liegt ihm die Hilfe und der 
Dienst an bedürftigen Menschen am 
Herzen. “Ein Herz für Mitmenschen”, 
unter dieses Motto stellt der neue Prä-
sident daher seine Arbeit in den näch-
sten 12 Monaten.

Dö guate Res
Von Franz Hönig (1867 – 1937), Kupfer-
schmied, Dialektdichter, Ehrenbürger  
der Gemeinde Krems münster,  
Bürger meister von 2.8.1909 bis 29.10.1937 

Sag ´s Dá Wástl liegt in Bött und schnaurt,
Er is ja lang schan nimmá gsund,
Und weil halt ´s Löbn nöt ewi daurt,
So wart ár auf sei löste Stund.

Und d´ Res, sei(n) Weib, dös steht dánebn,
Halt in dá Hand dös gweichte Liacht,
Damit ár auf dá Roas ins Löbn,
Ins ewige, schen umi siacht.

Und weil ´s halt schon zwoa guate Stund
Mit ´n Körznliacht bein Bött durtsteht,
So wird ´s dá Res schen langsam z´rund,
Dáß mit ´n Sterbn nix weidá geht.

Und moant halt: „Geh, mei liabá Mann,
Tua weidá! Schau, du woaßt ás eh,
Dáß i koa zweite Körzn han
Und – um dö Zeit in Kuahstall geh.“

Freizeit & Vereine / Bildung
ALLGeMeIN / KULTUR

Der neue Lions-
Präsident Manfred 
Mörtenhuber mit  
Frau Gabi und  
Past-Präsident P. 
Tassilo Boxleitner

Die VHS bietet auch heuer wieder  
Piloxing® Kurse an

Volkshochschule

Das neue VHS Bildungsjahr beginnt 
in Kürze mit einem breiten Ange-
bot an Kursen und den sogenannten  
Demokratiekursen bzw. -workshops.  
Abgesehen von zahlreichen neuen 
Kursideen wird es auch diesesmal 
wieder Piloxing® Kurse geben, ein 
Workout, das es in sich hat und sich 
sehen lassen kann. 

Das neue Kursprogramm der Volks-
hochschule ist auf der VHS-Homepage 
(www.vhsooe.at), sowie auf der Home-
page der Gemeinde Kremsmünster 
(www.kremsmuenster.at) verfügbar.

Die VHS Leiterin, Gerlinde Steinkog-
ler, und die ReferentInnen freuen sich 
auf Ihre Kontaktaufnahme bzw. An-
meldung (E-Mail: kremsmuenster@
vhsooe.at) ab September.
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Turn– und Sportverein 
Kremsmünster 
ZVR-Zahl 348158960 

Mitglied des ASVOÖ Gültig von September 2015 bis Juli 2016 
 
ALPENVEREIN – KLETTERN Roman Rodler, Stifterstraße 7, Tel. 0664/4343383 
  Montag 16.30 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 

BADMINTON   Paul Zwicklhuber, Sepp Pickl Weg 6, Tel. 0664/4683511 
 Frauen/Männer Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2 
(Abwechselnd mit 
Tischtennis) 

Jugend Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 2 

(Halle 2 abwechselnd 
mit Tischtennis) 

Frauen/Männer Freitag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2, 3 
 

FAUSTBALL   Klaus Hübner sen., Kirchenweg 4, Tel. Nr. 7385;  0664/5955549 
 Jugend U10/12/14 Dienstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Frauen/Männer/Jugend Dienstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Donnerstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Leistungsgruppe Jugend  Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 3 
 

FUSSBALL   Walter Striegl, Pfarrkirchen, Mühlgruberstr. 42 Tel. 0664/4645968 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Mittwoch 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Tischtennis) 

KMsch Männer Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 

 Jugend Donnerstag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren Donnerstag 19.30 - 21.00 h Berufsschulhalle 
 Jugend Freitag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Freitag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 

HOBBYFUSSBALL   Norbert Bürtlmair, Helmberg 47, Tel. Nr. 7696;  0676/860711625 
  Dienstag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 

   Mag. Karlheinz Meidinger, Franz-Lutzky Str. 14, Tel. Nr. 7428;  0699/10732166 
LEICHTATHLETIK  Dienstag 18.00 - 20.00 h Turnsaal Stiftsgymnasium 

LAUFTREFF 2000  Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 2, 3 
 
TENNIS    Johann Zdebor, Kremseggerstr. 28, Tel. 0664/6159833 
 Jugend Donnerstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 

TISCHTENNIS   Otto Kefer, Krift 24, Tel. Nr. 20545;  0664/2635415 
 Kinder Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 
 KMsch Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Fußball) 

Leistungsgruppe Jugend Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 

 KMsch Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
 Kinder Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1 
 Nachwuchs Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 
(Halle 2 abwechselnd 
mit Badminton) 

Nachwuchs/KMsch Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 

(Halle 2 abwechselnd 
mit Badminton) 

KMsch/Nachwuchs Freitag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2 
 

TURNEN   Renate Springer, Welserstr. 16, Tel. Nr. 7576;  0699/11054488 
  Eltern-Kind-Turnen Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 
     
 Kinder ab 10 Jahre (ab Jänner) Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 
 Power work out (Skigymnastik) Montag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren + Seniorinnen Dienstag 08.30 - 10.00 h Sporthalle 3 
 Kleinkinder   4 - 6 Jahre Dienstag 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Frauen - G'sund und fit Mittwoch 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Fit 4 fun Mittwoch 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Gym tonic - Gymnasik für 

Jedermann/frau 
Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 

 

VOLLEYBALL   Jakob Friedrich, Franz Lutzky Str. 13, Tel. 0664/73165015 
 U11 / U12 Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 KMsch Herren  Montag 18,30 - 20.00 h  Sporthalle 3 
 Hobbyspieler Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 
 Volleyball-Spaß (3.-4.Kl VS) Mittwoch 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 Ball-Spiel-Spaß (4 - 6 J) Mittwoch 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 KMsch Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2 
 Volleyball-Spaß (1.-2.Kl VS) Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 U11 / U12 Freitag 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 KMsch Herren Freitag 18.00 - 20.00 h Berufsschulhalle 
 

Freizeit & Vereine
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Turn– und Sportverein 
Kremsmünster 
ZVR-Zahl 348158960 

Mitglied des ASVOÖ Gültig von September 2015 bis Juli 2016 
 
ALPENVEREIN – KLETTERN Roman Rodler, Stifterstraße 7, Tel. 0664/4343383 
  Montag 16.30 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 

BADMINTON   Paul Zwicklhuber, Sepp Pickl Weg 6, Tel. 0664/4683511 
 Frauen/Männer Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2 
(Abwechselnd mit 
Tischtennis) 

Jugend Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 2 

(Halle 2 abwechselnd 
mit Tischtennis) 

Frauen/Männer Freitag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2, 3 
 

FAUSTBALL   Klaus Hübner sen., Kirchenweg 4, Tel. Nr. 7385;  0664/5955549 
 Jugend U10/12/14 Dienstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Frauen/Männer/Jugend Dienstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Donnerstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Leistungsgruppe Jugend  Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 3 
 

FUSSBALL   Walter Striegl, Pfarrkirchen, Mühlgruberstr. 42 Tel. 0664/4645968 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Mittwoch 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Tischtennis) 

KMsch Männer Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 

 Jugend Donnerstag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren Donnerstag 19.30 - 21.00 h Berufsschulhalle 
 Jugend Freitag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Freitag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 

HOBBYFUSSBALL   Norbert Bürtlmair, Helmberg 47, Tel. Nr. 7696;  0676/860711625 
  Dienstag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 

   Mag. Karlheinz Meidinger, Franz-Lutzky Str. 14, Tel. Nr. 7428;  0699/10732166 
LEICHTATHLETIK  Dienstag 18.00 - 20.00 h Turnsaal Stiftsgymnasium 

LAUFTREFF 2000  Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 2, 3 
 
TENNIS    Johann Zdebor, Kremseggerstr. 28, Tel. 0664/6159833 
 Jugend Donnerstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 

TISCHTENNIS   Otto Kefer, Krift 24, Tel. Nr. 20545;  0664/2635415 
 Kinder Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 
 KMsch Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Fußball) 

Leistungsgruppe Jugend Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 

 KMsch Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
 Kinder Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1 
 Nachwuchs Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 
(Halle 2 abwechselnd 
mit Badminton) 

Nachwuchs/KMsch Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 

(Halle 2 abwechselnd 
mit Badminton) 

KMsch/Nachwuchs Freitag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2 
 

TURNEN   Renate Springer, Welserstr. 16, Tel. Nr. 7576;  0699/11054488 
  Eltern-Kind-Turnen Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 
     
 Kinder ab 10 Jahre (ab Jänner) Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 
 Power work out (Skigymnastik) Montag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren + Seniorinnen Dienstag 08.30 - 10.00 h Sporthalle 3 
 Kleinkinder   4 - 6 Jahre Dienstag 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Frauen - G'sund und fit Mittwoch 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Fit 4 fun Mittwoch 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Gym tonic - Gymnasik für 

Jedermann/frau 
Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 

 

VOLLEYBALL   Jakob Friedrich, Franz Lutzky Str. 13, Tel. 0664/73165015 
 U11 / U12 Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 KMsch Herren  Montag 18,30 - 20.00 h  Sporthalle 3 
 Hobbyspieler Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 
 Volleyball-Spaß (3.-4.Kl VS) Mittwoch 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 Ball-Spiel-Spaß (4 - 6 J) Mittwoch 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 KMsch Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2 
 Volleyball-Spaß (1.-2.Kl VS) Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 U11 / U12 Freitag 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 KMsch Herren Freitag 18.00 - 20.00 h Berufsschulhalle 
 

TUS  
Kremsmünster

Sektion Faustball

TuS etabliert sich in der Weltspitze
Beim Grenzlandturnier in Widnau 
(CH) konnte sich der TuS einmal 
mehr in der Weltspitze festsetzen. 
Beim bestbesetzten Turnier Euro-
pas erreichten die Grün-Weißen als 
bestplatziertes österreichisches Team 
Rang 3. Die Ausgeglichenheit inner-
halb der Top-Nationen des Faustballs 
zeigte ein Blick auf das Endergebnis: 
Im Eliteturnier konnten sich Teams 
aus 4 Nationen für die Semifinali qua-
lifizieren.

Brasilianische nacht mit  
Grün-Weißem Sieg
500 Zuschauer erlebten die diesjäh-
rige Auflage der "Brasilianischen 
Nacht" in Kremsmünster. "Der vor 
Beginn einsetzende Regen hat sicher-
lich an die 200 Fans vom Besuch ab-
gehalten", so ein rundum zufriedener 
OK Chef Klaus Hübner jun. Sportlich 
gab´s einen TuS-Sieg zu bejubeln, der 
den Ö-Meister Freistadt im Finale in 
die Schranken weisen konnte, den 3. 
Platz holte sich das junge Team aus 
Novo Hamburgo während für Sogipa 
Porto Alegre nach einer hauchdünnen 
Halbfinale Niederlage Rang 4 blieb. 
Höhepunkt des Rahmenprogramms 
waren die Auftritte der Samba-Girls 
in ihren tollen Kleidern sowie das 
großartige Feuerwerk, war sich die 
bestens gefüllte VIP-Tribüne einig.

Bei Hitzeschlacht Silber 
gewonnen
Beim IFA-Pokal, der Europa-League 
für Vereinsmannschaften in Wein-
felden (CH) quälte sich der TuS bei 
beinahe 40 Grad im Schatten zur her-
vorragenden Silbermedaille. Nach 
dem Gruppensieg ohne Satzverlust 
und einem klaren Semifinalerfolg 
gegen Schweinfurt (D) müssten sich 
die Grün-Weißen im Finale Freistadt 
nach einer 2:1 Satzführung mit 2:3 
geschlagen geben. "Unser Zuspiel 
war nicht optimal, da haben sich un-
sere Angreifer dann doch zu viel aus-
powern müssen", analysierte Coach 
Winterleitner.

Freizeit & Vereine
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7 Matchbälle waren zuwenig – 
toller TuS mit Bronze
Was für ein Spiel! Nach zweiein-
halb Stunden, einer 3:1 Satzführung 
und insgesamt 7 (!!) Matchbällen im 
5. und 6. Satz musste sich der TuS 
Compact Freistadt im Halbfinale des 
Final3 mit 3:4 geschlagen geben. 
"Einerseits schmerzt die Niederlage, 
da wir das Spiel über beinahe die ge-
samte Zeit diktiert haben, andererseits 
haben wir gezeigt, was für ein Wahn-
sinns-Team wir sind", streute Coach 
Dietmar Winterleitner den Grün-Wei-
ßen Rosen. Den Titel holte sich dann 
auch Freistadt nach einem klaren 4:1 
gegen FBC Urfahr.

Jeanny erstmals  
Faustball-Ortsmeister
Weder große Hitze noch Regenschau-
er konnten Stefan Winterleitners 
Team „Jeanny" vom ersten Orts-
meisterschafts-Erfolg abhalten. Im 
spannenden Finale der 25. Auflage 
zog "ACW" mit Christopher Ahrens 
den Kürzeren, das kleine Finale ge-
wannen die Vorjahressieger "(S)hell 
Boys" mit Markus Ahrens vor Florian 
Winterleitners "Würstelstrand". 

Der nicht vergebene Sonderpreis für 
das originellste Outfit gebührt Richie 
Huemers "SK Lation", dessen Truppe 
mit selbstgenähten rosaroten TuTus 
die Blicke auf sich zog. 

"Diese Ortsmeisterschaft hat wieder 
an unsere Anfangszeiten erinnert, da 
ist der Spaß wieder im Vordergrund 
gestanden", freute sich Sektionsleiter 
Klaus Hübner sen.

Sektion Fußball

TuS Kremsmünster verpflichtet 
3 Schlüsselspieler für die 
Kampfmannschaft
Um die Probleme vor dem gegne-
rischen Tor auszumerzen, hat sich der 
Klub in der Sommerpause gezielt in 
der Offensive verstärkt. Neben Stür-
mer Vladislav Vladov, der in 177 
Ligaspielen 122 Tore für Gunskir-
chen und Roitham erzielen konnte, 
und Kreativspieler Nikolay Vladinov 
(Hertha Wels) wechselt mit Micha 
Mittermair (Scharnstein) ein defen-
siver Mittelfeldspieler mit OÖ-Liga-
Erfahrung nach Kremsmünster. 

Ramsebner Günther, Sektionsleiter 
Stv.: “Die Neuen haben sich bereits 
toll in die Mannschaft integriert, Niko 
und Vladi (wie sie in der Mannschaft 
genannt werden) konnten sich in 
den ersten drei Vorbereitungsspielen 
schon mehrmals in die Schützenliste 
eintragen und Micha zeigt von Be-
ginn an, dass er das perfekte Binde-
glied zwischen Offensive und Defen-
sive ist. Sehr erfreulich ist auch, dass 
kein Spieler den Verein verlassen hat! 
"Ein Aufstiegsplatz ist das erklärte 
Ziel".

Mit dem Trainingsauftakt am 7. Juli 
startete in Kremsmünster das Unter-
nehmen Aufstieg. Dass dieses Ziel 
alles andere als unrealistisch ist, hat 
sich bereits in den ersten 3 Testpielen 
gezeigt, wo mit Offenhausen (5:3), 
FC Wels 1b (10:2) und Lambach (6:3) 
Mannschaften aus höhere Klassen 
klar dominiert wurden. "In der letz-
ten Saison hat nicht viel gefehlt und 
darum reden wir nicht lange um den 
heißen Brei herum, ein Aufstiegsplatz 
ist das erklärte Ziel", gibt auch Sekti-
onsleiter Walter Striegl die Richtung 
vor.

Meistertitel für U14
Der Mannschaft U14 (Jahrgang 
2001/2002) darf man zum offiziellen 
Fussballmeistertitel Oberliga Süd 
 gratulieren. 

Mit den Trainern Bernd Krammer 
und Siegfried Lederer gelang es trotz 
einer sehr ausgeglichenen und stark 

Tolle Leistung der Grün-Weißen
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besetzten Gruppe den Meistertitel im 
letzten und entscheidenden Meister-
schaftsspiel gegen Eberstalzell mit 
einem beeindruckenden 7:1 Sieg zu 
fixieren. 

Die Jugendlichen im Alter von 13 bis 
14 Jahren zeigten einen sehr starken 
Siegeswillen und bereits sehr gutes 
taktisches Verhalten und spielten 
nach 2 knappen Auftaktniederlagen 
gegen Micheldorf und Vorchdorf in 
den darauf folgenden 7 Spielen eine 
sensationelle Serie mit 6 Siegen und 
1 Unentschieden. 

Dieser U14-Meistertitel ist umso 
beindruckender, da diese Mann-
schaft zur Hälfte aus jüngeren Spie-
lern (2002) besteht, welche sich mit 
durchwegs älteren Mannschaften 
messen und gegen diese eindrucks-
voll bestehen. Diese U14-Mannschaft 
zeichnet sich durch besondere Kon-
tinuität und Beständigkeit aus, wel-
che dadurch unterstrichen wird, dass 
die Mannschaft in den letzten beiden 
Jahren kaum Abgänge, jedoch immer 
wieder Zugänge an Spielern hat. 

Eine besondere Gratulation gilt un-
serem Torschützenkönig Vinzenz 
Lederer, welcher mit 23 Toren zum 
2. Mal diesen inoffiziellen Titel errin-
gen konnte. 

Bei dieser Gelegenheit bedankt sich 
die Sektionsleitung bei den Eltern 
und Gönnern dieser Nachwuchs-
mannschaft, welche durch ihre treue 
Unterstützung erheblichen Anteil an 
diesem Erfolg haben.

Gelebte Integration –  
Training mit hoffnungsvollen 
nachwuchskickern
Die Familie Holzinger hat etwas ge-
schafft, das schon mehrere andere er-
folglos probiert haben: Sie hat Hans 
Stadlhuber aus seiner Pension als 
Fußballtrainer zurückgeholt. 

Da sie unter den Flüchtlingen zwei 
Patenkinder hat, die gerne Fußball 
spielen, kam sie auf die Idee, mit dem 
ausgebildeten ÖFB-Landestrainer zu 
sprechen. Dieser willigte sofort ein 
und geht seither zweimal pro Wo-
che hochmotiviert ans Werk. Er hat 
sich sogar eine Fußballfachlektüre 
gekauft, in der der Sport sowohl auf 
persisch als auch auf deutsch erläutert 
wird. Man unterhält sich auf Englisch 
und immer mehr auch auf Deutsch, 
aufgrund der beherzten Sprachkurse 
einiger Volksschullehrerinnen. Aber 
mit dem im Stift wohnenden Flücht-
ling Ali und mit weiteren erwachse-
nen Migranten stehen „Stalli“ auch 
echte Dolmetscher zur Verfügung, die 
bei komplizierteren Sprachproblemen 
aushelfen. 

Das fußballerische Potential schätzt 
der Trainer folgendermaßen ein: 
„Zwei, drei könnten aufgrund ihres 
Könnens ohne Weiteres auch in der 
TuS-Fußballsektion Fuß fassen. Da-
neben gibt es noch ein paar Talen-
tierte und ein paar „Mitläufer“. 

Bleibt zu wünschen, dass sowohl die 
Burschen als auch Stalli weder ihr En-
gagement noch die Freude an der will-
kommenen Abwechslung verlieren. 

Sektion Volleyball 

Sportliches Sommer-Highlight
Perfekt ausgerüstet mit Bällen, Net-
zen, Fahrrädern und allerhand Trai-
ningsgeräten starteten 23 Kinder der 
Sektion Volleyball mit ihren Familien 
zu einem Trainingslager der besonde-
ren Art in die Steiermark. Das durch 
die Pädagoginnen Claudia und Verena 
Zwicklhuber ausgearbeitete Konzept 
eines Bewegungs- und Sportwochen-
endes für die ganze Familie wurde 
mit viel körperlichem Einsatz von al-
len Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
begeistert angenommen. 

Während die Kinder vormittags eifrig 
die Bälle über die Netze spielten und 
unter professioneller Anleitung trai-
nierten, galt es auch für die Eltern ein 
sportliches Programm zu bewältigen. 
Neben Wander- und Mountainbike- 
Touren wurde bei den erwachsenen 
Hobbysportlern auf Sand und Rasen 
um jeden Ball hart gekämpft. Genü-
gend Zeit gab es aber auch für Eltern-
Kind-Matches am Tischtennistisch 
oder Badmintonfeld. Beim abschlie-
ßenden gemeinsamen Volleyballtur-
nier setzten sich Eltern und Kinder 
gleichermaßen in Szene und sorgten 
für tolle Leistungen und technisch 
ausgereiftes Volleyballspiel.

„Es war sehr spannend mit anzusehen, 
wie gut das sportliche Zusammen-
spiel zwischen 5 und 45 Jahren klap-
pen kann. Das gemeinsame Erlebnis 
prägt Kinder und Eltern gleicherma-
ßen und macht ganz einfach Spaß!“,  

Meisterschaftstitel für die U14 mit den Trainern 
Bernd Krammer und Siegfried Lederer

ein Teil der Flüchtlinge mit ihrem Trainer  
und einem afghanischen Dolmetsch
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zeigten sich Verena und Claudia 
Zwicklhuber von dem Erfolg des Wo-
chenendes überzeugt.

Der Verein blickt nach dem erfolg-
reichen Sommerprogramm der kom-
menden Saison mit viel Freude und 
Elan entgegen.

nachwuchsangebot für das 
kommende Schuljahr 2015/16:
Ball-Spiel-Spaß für Kindergarten-
kinder (4-6 Jahre) startet am Mitt-
woch, 30. September 2015 von 17.00 
bis 18.15 Uhr im Turnsaal Schul-
zentrum. Ansprechperson: Verena 
Zwicklhuber (Tel. 0664 / 9653507)

Volley-Ball-Spaß für Schulkinder 
(1. und 2. Klasse VS) startet am Don-
nerstag, 1. Oktober 2015 von 17.00 bis 
18:15 Uhr in der Bezirkssporthalle.  
Es sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Die Kinder sollen Spaß am Ball-
spielen haben! 
Ansprechperson: Claudia Zwicklhuber  
(Tel. 0699 / 81 28 09 98)

Volleyball Training für Mädchen 
(3. Klasse VS bis 2. Klasse NMS/
Gym) startet am Mittwoch, 23. Sep-
tember 2015 von 16:45 bis 18 Uhr in 
der Berufsschulhalle. Vorkenntnis-

se erforderlich, da die Kinder an der 
U11-Meisterschaft teilnehmen!
Ansprechperson: Gerhard Bruckner 
(Tel. 0664 / 853 98 39)

Volleyball Training für Burschen (ab 
1. Klasse NMS/Gym) startet am Frei-
tag, 25. September 2015 von 17:30 
bis 19 Uhr in der Berufsschulhalle. 
Zusätzlich findet auch montags ein 
Meisterschaftstraining statt. Vor-
kenntnisse sind erforderlich, da diese 
Kinder an der U12/13 Meisterschaft 
teilnehmen!
Ansprechperson: Thomas Häubl (Tel. 
0664 / 827 51 00

Für alle Trainings ist eine Anmeldung 
erforderlich: 
kontakt@kremstalvolley.com

Sektion 
Leichtathletik,  
Rad und Schi

11. Staatsmeistertitel für  
Anita Baierl
Bei den nationalen Titelkämpfen in 
Kapfenberg übernahm im 5.000-m-
Lauf Anita Baierl vor Sandrina Illes 

(LV-Marswiese) die Führungspositi-
on. Im zweiten Rennabschnitt setzte 
sich die Favoritin von ihrer letzten 
Gegnerin ab und lief mit einer Sieger-
zeit von 16.58.32 Min. souverän zum 
Sieg. „Ich wollte eigentlich schneller 
laufen, bin jedoch derzeit in der Vor-
bereitung auf meinen ersten Mara-
thon. Im Moment stehen 140 bis 170 
Km in der Woche auf dem Programm, 
da kann man keine schnellen Zeiten 
erwarten. Dafür war das Rennen ein 
guter Test“, analysierte Anita Baierl 
ihr Antreten auf der "Kurzdistanz".

Anita Baierl siegte bei den 
Europaspielen
Die TuS-Sportlerin gewann in einem 
taktisch klugen Rennen in Baku 
(AZE) über 5.000 Meter als ein-
zige Leichtathletin aus Oberöster-
reich Gold. Baierl konnte mit ihrem 
Punktemaximum entscheidend für 
den Wiederaufstieg Österreichs in die 
zweite Liga der Team-Europameister-
schaften beitragen.

„Eisenmänner“ finishten  
und spendeten
Jürgen Stadlmayr und Reinhard 
Haider haben sich ein Jahr lang auf 
die heroische Herausforderung der 
Ironman-Distanz – ein Triathlon mit 
3,86 Km Schwimmen, 180,2 Km 
Radfahren und 42,195 Km Laufen – 
vorbereitet. Am 28. Juni in Klagenfurt 
beendeten beide mit hervorragenden 
Leistungen diesen Bewerb und haben 
zudem im Rahmen einer Spendenak-
tion 3.500 Euro für den Sozialhilfe-
fond der Marktgemeinde Kremsmün-
ster gesammelt.

Volleyball-Aktivwochenende für eltern und Kinder

erfolgreiche Leichtathletin Anita Baierl
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15 Jahre  
Lauftreff Kremsmünster
Der Lauftreff 2000 startet kommen-
den Herbst in sein 16. Jahr und bietet 
in bewährter Weise auch im Winter-
semester 2015/16 an Donnerstagen 
ein Ganzkörper-Fitnesstraining für 
 jedes Alter und Leistungsniveau, 
bestehend aus einem Ausdauer-
teil (Laufen und Nordic Walking in  
Gruppen) und einem daran anschlie-
ßenden Kraft-, Stabilisierungs- und 
Koordinationsprogramm in der Be-
zirkssporthalle. 

Ergänzt wird das Angebot durch ei-
nen Mountainbike- und einen Lang-
laufkurs.

Erster Übungsabend ist am 17. Sep-
tember (Beginn: 18 Uhr, Parkplatz 
Schacherteich). Ein Probetraining ist 
jederzeit möglich. 

Details: www.tus.kremsmuenster.at/LA 
Kontakt: Mag. Karlheinz Meidinger,  
Tel. (07583) 74 28 oder E-Mail 
k.meidinger@eduhi.at

Sektion Tennis

Aufstieg in die  
Damen-Landesliga
Erstmals in der TuS Kremsmünster 
Tennis Vereinsgeschichte hat sich 
2015 eine 35+ Damenmannschaft 
formiert und – teilweise sehr hart er-
kämpften Siegen – bereits in der er-
sten Saison den Aufstieg in die Lan-
desliga geschafft!

Unter der Mannschaftsführung von 
Anita Grubbauer wurden nach 7 Run-
den von maximal 21 möglichen Punk-
ten nur 4 Punkte abgegeben und die 
Entscheidung über den Aufstieg fiel 
im letzten Match gegen UTC Petten-
bach. 

Wir gratulieren sehr herzlich unseren 
Spielerinnen Anita Braunreiter,  Maria 
Dobusch, Sabina Dolenz, Regina 
Filzmoser, Anita Grubbauer,  Conny 
Mandorfer, Angelika Mitterbauer 
und Elisabeth Rensch zum gewonnen 
Meistertitel. 

Jugendmeistertitel U14 Tennis
Die junge U14 Mannschaft Florenti-
na Mandorfer, Tobias Helleis, Daniel 
Gruber und Lukas Spreitzer des TuS 
Tennis Kremsmünster holte sich nach 
6 spannenden Spielen den Jugend-
Meistertitel und darf uns am 5. u. 6. 
September 2015 bei der Landesmei-
sterschaft in Wels vertreten.

Weiters erreichte unsere U12 Bezirks-
mannschaft Lukas Spreitzer, Niklas 
Penkner, Kilian Penkner und Julian 
Rauch den erfolgreichen 3. Rang.

Die junge U14 Mannschaft

KEIN SELBSTBEHALT
FÜR GKK PATIENTiNNEN

AUCH ABENDTERMINE BIS 21 UHR

WARTEZEITEN MÖGLICH

WWW.XUND-HEIT.AT 07583 / 51 222

0676 / 50 769 48
STEINBACH A. D. STEYR

MELANIE NEUBAUER

0676 / 50 769 45

ELISABETH WIESINGER

KREMSMÜNSTER

0676 / 59 448 41
KREMSMÜNSTER

HEIDELINDE WEISS STEFANIE LORENZ

KREMSMÜNSTER

0676 / 71 399 48

UNSERE KASSENPHYSIOTHERAPEUTINNEN
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Jugend Tenniscamp
Bei sehr, sehr heißen Temperaturen 
wurden Anfang August das beliebte 
Jugendtennis-Camp auf der schönen 
Tennisanlage des TuS Tennis durch-
geführt. 

Unter der Leitung der Sewi-Tennis-
schule kamen 23 Kinder im Alter zwi-
schen 8 und 14 Jahren in den Genuss 
bei diesem sportlichen Event teilzu-
nehmen. 

Unsere Jugendlichen konnten ihr 
Tenniskönnen wieder ein Stück ver-
bessern, wobei der Spaß an der Be-
wegung immer im Vordergrund stand. 
Koordination, Geschicklichkeit und 
Dehnübungen können auch Spaß ma-
chen, wenn sie in kleinen Spiele ver-
packt werden. 

Weiters versuchten sich unsere lang-
jährigen Spieler diesmal im Mixed-
Doppel und unsere Jüngsten spielten 
ihr 1. Tennismatch. 

Originalaussage eines jungen Teilneh-
mers: „Diese Tage waren die schöns-
ten Ferientage, die ich heuer hatte!“ 
Dieser Satz hat unsere Jugendwarte 
Theresia und Michael Gruber sehr ge-
freut, da ihnen die Jugendarbeit sehr 
wichtig ist!

Freizeit & Vereine
SPORT

Jugend-Tenniscamp: volle Konzentration  
bei jedem Ballwechsel

Viele Kinder konnten beim Newcomer-Camp den Tennissport kennenlernen

Smovey Coach erika Lachmayr mit Kursteilnehmern

newcomer Tenniscamp
Bei sehr, sehr heißen Temperaturen 
wurde Mitte August ein Newcomer-
Tenniscamp ebenfalls auf der Ten-
nisanlage vom TuS Tennis durchge-
führt. Unter der Leitung der Sewi-
Tennisschule kamen 16 Kinder im 
Alter zwischen 6 und 10 Jahren in 
den Genuss bei diesem sportlichen 

Event den Tennissport kennenzuler-
nen. Auf spielerischer Art wurde die-
ser Sport den Kindern näher gebracht, 
wobei der Spaß am Spiel immer im 
Vordergrund stand. Die Jugendwarte 
Theresia und Michael Gruber freuen 
sich, dass so viele Kinder Freude an 
diesem Sport finden.

Kurse: 
Swing Move & Smile 

Mit Smovey kannst Du Dich in jeder 
Umgebung mobilisieren, kräftigen 
und entspannen, egal ob indoor / out-
door / aqua

Du hast die Möglichkeit dieses tolle 
Fitness- und Therapiegerät im Meier-
hof des Stifts Kremsmünster zu lernen.

Kursbeginn für Eingeschulte
17. September bis 22. Oktober 2015 
19 Uhr / 60min / 6 KEH / € 48,–

Einführungskurs: 1 Abend
Stift-Meierhof Kremsmünster
5. November und 12.November 2015 
19 Uhr / 90min / € 15,–

Zum Smoven brauchen wir eine 
Gymnastikmatte, Turnschuhe, Hand-
tuch, Trinkflasche.

Erika Lachmayr, Bewegung & 
Gesundheit, Tel. 0660 / 121 31 14 
office@inbewegungsein.at
www.inbewegungsein.at 

Kurs: Pilates 
Start am 15. September 2015
Anmeldung erforderlich!
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START IN DIE NEUE LEADER-FÖRDERPERIODE 2014-2020 
UNSERE LEADER REGION TRAUN4TLER ALPENVORLAND  
WIEDER ANERKANNT!   
 

Unsere Region hat sich intensiv auf die neue LEADER 
Förderperiode 2014 – 2020 vorbereitet. LEADER ist ein EU-
Programm, welches eine eigenständige Regionalentwicklung 
unterstützt. Das wichtigste Prinzip in LEADER ist die 
Beteiligung der lokalen Bevölkerung nach dem sogenannten 
„Bottom-up-Prinzip“. Regionen aus ganz Europa können sich 
zur Teilnahme an LEADER mit einer „Lokalen 
Entwicklungsstrategie“ für den Zeitraum von jeweils 6 Jahren 
bewerben. Dafür haben sich auch Bürgerinnen und Bürger 
aus unserer Gemeinde engagiert. 
Die gemeinsame Bewerbung aller 21 Mitgliedsgemeinden 
unserer LEADER Region für die Periode 2014 – 2020 konnte 
nun erfolgreich abgeschlossen werden. Seit 1. Juni 2015 sind 
wir, gemeinsam mit 76 weiteren österreichischen Regionen, 
neuerlich als LEADER Region anerkannt. Zur Umsetzung der 
„Lokalen Entwicklungsstrategie“ in Form von LEADER-
Projekten stehen der Region EUR 2,6 Mio. an Fördermittel 
zur Verfügung.   
 

WELCHE PROJEKTE KÖNNEN UNTERSTÜTZT BZW. GEFÖRDERT WERDEN?   

Egal, ob es sich um ein Projekt aus dem Bereich Kultur, Soziales, Landwirtschaft, Jugend, Tourismus, Bildung, Naturschutz 
oder Wirtschaft etc. handelt – das neue LEADER Programm 2014 - 2020 bietet Fördermöglichkeit für innovative Projekte 
aus allen Lebensbereichen. Wichtigste Voraussetzung ist, dass die Förderprojekte zu den klar definierten Zielen der 
„Lokalen Entwicklungsstrategie“ passen. Die gesamte Lokale Entwicklungsstrategie 2014 – 2020 sowie eine Kurzdarstellung 
der 3 Aktionsfelder finden Sie auf unserer Homepage www.leader-alpenvorland.at. LEADER Projekte werden vom 
Projektauswahlgremium nach Kriterien (siehe Homepage) ausgewählt, die für alle Projekte gleichermaßen angewandt 
werden und die Qualität sicherstellen sollen. 
 

WAS IST NEU IN LEADER 2014 - 2020?  
 

 Im Gegensatz zur vergangenen LEADER Periode bestimmt die Region selbst, welche Projekte für eine Förderung 
ausgewählt werden – Förderstelle ist nach wie vor das Land OÖ/Abt. Land- und Forstwirtschaft!   

 Das Projektauswahlgremium (=LEADER Vereinsvorstand) bestehend aus 18 Personen aus unterschiedlichen 
gesellschaftlichen Bereichen wählt die Projekte nach einem transparenten, standardisierten Verfahren und nach einem 
klaren Kriteriensystem aus  

 Je nach Art des Projektes werden fixe Fördersätze von 40%, 60% oder 80 % der Projektkosten angewandt  

 Kleinprojekte zw. 1.000 und 5.700 EUR können mit weniger „bürokratischem Aufwand“ mit 80 % gefördert werden 
 

 

WIE KANN EIN LEADER PROJEKT EINGEBRACHT WERDEN? 
 

1. LEADER Projekte müssen mit einem Projektdatenblatt, welches auf der Homepage zum Download bereitsteht, erfasst 
und per E-Mail an office@leader-alpenvorland.at übermittelt werden. Beim Ausfüllen des Formulars unterstützt Sie 
selbstverständlich gerne LEADER-Manager Christian Schilcher MBA - Mobil: 0676/75 57 932 
 

2. Das Projekt wird anschließend im Projektauswahlgremium diskutiert und beurteilt. Die jeweiligen Sitzungstermine 
werden auf der Homepage veröffentlicht. Heuer gibt es noch 2 Termine: 8. September 2015 und 17. November 2015. 
Ein vollständig ausgefülltes Projektdatenblatt muss bis 3 Wochen vor dem jeweiligen Sitzungstermin im LEADER Büro 
eingelangt sein, um beurteilt werden zu können! 

3. Bei positiver Beurteilung unterstützt das LEADER Büro den Projektträger bei Förderantragstellung und Einreichung bei 
der LEADER-verantwortlichen Landesstelle (LVL), Abt. Land- und Forstwirtschaft. (Erst ab dem Datum des  Eingangsstempels 
des Landes OÖ sind anfallende Kosten anerkennbar! Ausgenommen sind Planungs- und Beratungskosten, welche 6 Monate vor dem 
Zeitpunkt anerkannt werden.)

VERANSTALTUNGSHINWEIS
 INFOVERANSTALTUNG „LEADER 2014 – 2020“  DIENSTAG, 20. OKTOBER 2015   19.00 UHR  

VERANSTALTUNGSZENTRUM  NEUZEUG  - Wilhelm-von-Auersperg-Straße 2, 4523 Neuzeug 
Anmeldungen bitte per Mail an office@leader-alpenvorland.at oder telefonisch unter 0 72 57/70 331 bis spätestens 15. Oktober 2015

Leader Region Traun4tler 
Alpenvorland 
Pfarrhofstraße 1, 4596 Steinbach/Steyr 
Tel: +43 (0) 72 57 70 331 
E-Mail: office@leader-alpenvorland.at 
Web: www.leader-alpenvorland.at 

Tourismus & Wirtschaft
LeADeR-FöRDeRPeRIODe 2014 – 2020

Leader-Region Traun4tler Alpenvorland
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Tourismus & Wirtschaft
ALLGeMeIN

noch mehr „Xundheit“ für OÖGKK Patienten 

Ein wichtiger Schritt zur Optimie-
rung der bestmöglichen Versorgung 
der Patienten in Kremsmünster: Nach 
intensiven Gesprächen und erfolg-
reicher Überzeugungsarbeit hat die 
OÖ Gebietskrankenkasse weitere 
20 Kassenstunden für das TEAM 
Xundheit in Kremsmünster bewilligt.  
„So kann nun ab Oktober eine neue 
Therapeutin in Kremsmünster an-
fangen, die dann mit den anderen 
drei Kolleginnen insgesamt 100 
Kassenstunden pro Woche abdeckt.  
Aufgrund der großen Nachfrage an 
Kassenphysiotherapie hat es zuletzt 
schon sehr lange Wartezeiten gege-
ben, die für unsere Patienten, aber 
auch für das Team Xundheit, subop-
timal waren. Dank des Entgegenkom-
mens der Gebietskrankenkasse bli-
cken wir einer Minimierung der War-
tezeiten sehr optimistisch entgegen!“, 
sagt „Xundheit“-Geschäftsführer 
Bernhard Resl.

Behandlung ohne Selbstbehalt
Bei der Kassenphysiotherapie über-
nimmt die OÖGKK sämtliche Kosten 
für ihre Versicherten, die Wahlphysi-
otherapie ist für Zugehörige aller Ver-
sicherungsträger mit einem Selbstbe-
halt – etwa 16 Euro für eine 30-mi-
nütige Behandlung – möglich. „Wir 
konnten nun das absolute Maximum 
an verfügbaren Kassenstunden ausrei-
zen, werden aber auch mit vier Thera-
peutinnen mit Kapazitätsgrenzen kon-
frontiert sein. Daher wird immer mit 
gewissen Wartezeiten zu rechnen sein. 
Um dennoch unserem Anspruch ei-
ner kurzfristigen und professionellen 
Betreuung zum Wohle der Gesund-
heit und mit dem Ziel eines raschen 
Genesungsprozesses der Patienten 
gerecht zu werden, bieten wir als 
Überbrückung eine Behandlung bei 
einer unserer 9 Wahlphysiotherapeu-
tinnen an. Diese Vorgangsweise hat 
sich sehr gut etabliert!“, erklärt Resl.

Gesundheitsdienstleister  
im Bezirk Kirchdorf
Etabliert hat sich auch „Xundheit“ 
selbst: Mit 100 von insgesamt 120 
Wochenstunden wird ab Oktober 
beinahe die gesamte kassenphysio-
therapeutische Versorgung im Bezirk 
Kirchdorf durch das TEAM Xundheit 
abgedeckt. 

Die Nr. 1 im Kremstal, deren 19-köp-
figes Team außerdem Ergotherapie, 
Akupunktur und Massage anbietet, ist 
regional mit drei ambulanten Praxen 
in Kremsmünster, Molln und Stein-
bach verankert. 

Hausbesuche runden das facetten-
reiche Serviceangebot ab. 

Alle Informationen zum Gesund-
heitsdienstleister gibt es online unter 
www.xund-heit.at oder 
www.facebook.com/xundheit

Schnäppchentage in Kremsmünster

Am 31. Juli und 1. August war es 
wieder soweit! 

Die heiß ersehnten Schnäppchentage 
des Arbeitskreises Wirtschaft luden 
nicht nur die Kremsmünsterer Kun-
den, sondern auch viele auswärtige 
Besucher bei strahlendem Sonnen-
schein zum Flanieren und Schnäpp-
chen-Jagen ein. 

Insgesamt 16 Betriebe aus Krems-
münster haben sich besondere Akti-
onen einfallen lassen und sich Groß-
teils für einen Straßenverkauf vor ihre 
Geschäfte platziert. Ob Schmuck oder 
Spielwaren, Bekleidung oder medi-
terrane Köstlichkeiten – es war mit 
Sicherheit für jedermann etwas dabei! 

Und wer es urlaubsbedingt verpasst 
hat – nicht traurig sein, die nächsten 
Schnäppchentage kommen bestimmt!

Weitere Fotos der Schnäppchentage 
gibt es unter www.kremsmuenster.at/
fotogalerie bzw. www.facebook.com/
kremsmuenster! Sommer, Sonne, Schnäppchentage – Shoppingvergnügen in Kremsmünster
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Am 31. Juli und 1. August fanden in 
Kremsmünster die alljährlichen Markt-
tage statt. Auch heuer nutzten zahl-
reiche Kunden die Gelegenheit für das 
eine oder andere Schnäppchen. 

Rendl setzt auf die Jugend 
 
Bei Rendl wird die Arbeit der Jugend 
sehr geschätzt. So konnte man in der 
jüngsten Rendl-Post vom August al-
lerlei Erfolgsmeldungen der jungen 
Mitarbeiter nachlesen: 

Manuel Angerer (1) 
hat sein erstes Lehr-
jahr mit Bravour be-
standen. 
Die junge Glaserin 
Lisa Birklbauer (2) 
übernahm nach einer 
Schnittverletzung am 
Finger kurzerhand die
gesamte Organisation 
und das Management 
in der Glaserei und 

schloss Anfang Juli auch ihre Matura ab. 
Katharina Edelsbacher (3) ist HTL-
Absolventin für Bauwirtschaft und 
Studentin an der WU-Wien. Nach dem 
erfolgreichen Bachelor arbeitet sie jetzt 
Mittwoch bis Samstag im Baumarkt. 

Rebecca  Traunbauer (4) 
kehrte Ende Mai aus der 
Karenz zurück und ab-
solviert derzeit eine duale 
Ausbildung in Baumarkt 
und Geschirrgeschäft. 
Rebecca übernimmt in 
Zukunft die Urlaubsver-
tretungen und unterstützt 
in den Bereichen Glaserei, 
Baumarkt und Geschirrge-
schäft. 

Söllradls NaturKost 
feierte sein 20jäh-
riges Bestehen

Am Do. 30. Juli lud Fritz Söllradl zum 
nachmittäglichen Stell-Dich-ein bei 
kühlen Getränken und kleinen Schman-
kerl, um gemeinsam mit seinen Kunden 
den 20. Geburtstag zu feiern. 

WIRTSCHAFTSpezial im September

Das waren die Markttage in Kremsmünster

1 3

2 4

Weitere Fotos der Schnäppchentage gibt‘s unter

www.kremsmuenster.at/fotogalerie oder

www.facebook.com/kremsmuenster!

ausgabe17-september15-END.indd   1 06.08.15   11:50

Inserat

Vetropack Austria GmbH 
Kremsegger Straße 27, 4550 Kremsmünster
www.vetropack.at

VERPACKUNGSGL AS FÜR ALLE SINNE 

TAG DER OFFENEN TÜR
 SAMSTAG, 3.  OKTOBER 2015 – 60 JAHRE WERK KREMSMÜNSTER 

 Herzlich willkommen von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 Blicken Sie hinter die Kulissen des Glaswerks der Vetropack Austria in Kremsmünster. 

 Das dürfen Sie nicht verpassen:

• Laufend Werksrundgänge bei denen Sie erleben, wie aus einem glühenden 
 Glas tropfen eine fertige Glasflasche entsteht. Für den Werksrundgang benötigen Sie 
 aus Sicherheitsgründen unbedingt festes Schuhwerk!

• Platzkonzert der Musikkapelle der Markt gemeinde Kremsmünster um 13.00 Uhr 

• Spezielles Kinderprogramm, unter anderem mit Bobby Bottle.
 Der sympathische und clevere Flaschengeist zeigt das richtige 
 Sammeln und Trennen gebrauchter Glasflaschen.  

Auftritte jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr.

• Gratis-Würstel, ein Gratis-Getränk und ein Erinnerungsgeschenk für alle.

• Ein Gratis-Shuttlebus bringt Sie vom Stiftsparkplatz direkt zum Werksgelände.

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
SePTeMBeR

Samstag, 05.09.2015
14 Uhr
Fußballplatz Kremsmünster
Feier 70 Jahre 
TuS Fußball 
Kremsmünster

14 Uhr: Spiel Reserve 
gegen Eberstalzell
16 Uhr: Spiel Kampfmannschaft 
gegen Eberstalzell
ab 18 Uhr: Festakt im Festzelt mit 
Ansprachen der Ehrengäste 
Im Anschluss musikalische Unter-
haltung (Live Musik) bei Getränken, 
Essen, etc.
Rahmenprogramm: Kinderhüpfburg
Eintritt frei 
Kontakt: TuS Kremsmünster, Sektion 
Fußball

Sonntag, 06.09.2015
9 – 14 Uhr, Stift Kremsmünster
Fotobörse
Bereits zum 22. Mal findet in Krems-
münster die bei Ausstellern und Be-
suchern gleichermaßen beliebte Fo-
tobörse statt. Verschiedene Aussteller 
bieten unseren Besuchern aus nah und 
fern Artikel aus allen Bereichen der 
Fotografie zum Kauf an. Vom Objek-
tivdeckel bis zur Großformatkamera, 
von historischen Raritäten bis hin zu 
aktuellen Modellen, hier haben Sie 
die Chance Langgesuchtes zu entde-
cken und zu erwerben.
Auf alle Fälle finden Sie hier Gleich-
gesinnte zum Fachsimpeln oder um 
sich Tipps und Anregungen zu holen.
"EIN MEKKA FÜR ALLE, DIE 
G E R N  F O T O G R A F I E R E N , 
SCHNAPPSCHIESSEN, DIE WELT 
"OBJEKTIV" BETRACHTEN, 
DURCH DIE LINSE SCHAUEN, 
KAUFEN, HANDELN, SAMMELN, 
TAUSCHEN, usw…
"Interessierte können aber auch gerne 
selbst einen Tisch mieten und ausstel-
len oder Einzelstücke den Ausstellern 
direkt auf der Börse zum Verkauf an-
bieten. Genauere Informationen er-
halten Sie über:
E-Mail: b.k.siegl@newsclub.at oder 
Tel.: (07583) 63 63 (abends bis 22 Uhr)
Fotoclub Kremsmünster
www.kremsmuenster.at/fotoclub
Eintritt: freiwillige Spenden
Kontakt: Fotoclub Kremsmünster, 
Siegl Klaus
Web: http://www.kremsmuenster.at/
fotoclub

Sonntag,13.09.2015
17 Uhr
Schloss Kremsegg – Schubertsaal
Teil 1: Triologie 
TrioVanBeethoven
Zyklus in 3 Sonntag-Nachmittag-
Konzerten

Clemens Zeilinger (Klavier)
Verena Stourzh (Violine)
Franz Ortner (Violoncello)

Sonntag, 13.9.2015, 17 Uhr
Sonntag, 18.10.2015, 17 Uhr
Sonntag, 22.11.2015, 17 Uhr

Programm Sonntag, 13.9.2015
„Dvořak und Brahms“
In diesem Konzert werden sich die 
Mitglieder des TrioVanBeethoven 
auch in allen möglichen verschie-
denen Duo-Besetzungsmöglichkeiten 
mit Brahms und dem von ihm hoch-
geschätzten und geförderten tschechi-
schen Komponisten Antonin Dvořak 
auseinandersetzen. Dazu kommt 
noch das spektakuläre Streichduo von 
Martinů!
Johannes Brahms Cello-Sonate F-
Dur, Opus 99, Antonin Dvořak Vi-
olin-Sonate, Opus 100, Bohuslav 
Martinů Duo Nr. 1 für Violine und 
Cello, Antonin Dvořak „Dumky-
Trio“, Opus 90
Eintritt: Erwachsene: EUR 12,–
ermäßigt: Senioren u. Jugend EUR 9,–
Familie: EUR 26,–
Kartenreservierung und Info: 
info@schloss-kremsegg.at bzw. 
www.schloss-kremsegg.at

TrioVanBeethoven
Warum “van Beethoven”? Beethoven 
steht für Unabhängigkeit im Denken, 
für das Revolutionäre, für das über 
seine Zeit Hinausweisende. So ist er 
einerseits Einzelgänger, andererseits 
zentrale Basis für viele Kompositi-
onstraditionen der Zukunft, die sich 
auf ihn beriefen – wie zum Beispiel 
für die Achse von Brahms bis Schön-
berg. Beethoven als Symbol der 
Verbundenheit mit den Meistern der 
Wiener Klassik, aber auch als Visio-
när und Ventil für Neues – dies passt 
zum „Haupt-Thema“ des TrioVan-
Beethoven: Die Pflege der klassischen 
Trio-Literatur, aber auch Kompo-
sitionsaufträge für Uraufführungen 
oder Crossover-Projekte prägen seine  
Tätigkeit.

Gemeinsam mit den schottischen 
Sängern Lorna Anderson (Sopran) 
und Jamie MacDougall (Tenor) setzt 
sich das TrioVanBeethoven auch mit 
Haydns und Beethovens Schottischen 
Volksliedbearbeitungen auseinander, 
um diese einmalige Kombination von 
Kunstmusik und schottischer Volks-
liedtradition einem breiteren Publi-
kum zugänglich zu machen.

In seinem Gründungsjahr 2011 gab 
das Trio sein Debut bei den renom-
mierten Tagen der Alten Musik in 
Herne (Deutschland). Seither trat das 
Ensemble in Österreich, Deutschland, 
Italien, Frankreich, England, Polen, 
Serbien und Griechenland auf. 2014 
setzte das TrioVanBeethoven Schwer-
punkte mit zwei Konzertreihen in 
Oberösterreich (Schloss Kremsegg) 
und in der Steiermark (Stift Rein), 
die in diesem Jahr fortgesetzt werden. 
Außerdem ist das Trio zu Gast beim 
Klassikmusikfest Mühlviertel, beim 
Brucknerfest Linz, in London (Kings 
Place) sowie in Italien, Slowenien, 
Litauen und Belgien.
Für das renommierte österreichische 
Label Gramola bringt das Trio die 
Gesamteinspielung der Klaviertrios 
von Ludwig van Beethoven heraus.
Kontakt: Musica Kremsmünter, 
Huemer Margit

Samstag, 19.09.2015
20 Uhr, Kulturzentrum Kino
Blonder Engel & Die 
Hedwig Haselrieder 
Kombo
Ein Unterhalter erster Sahne, ein 
Musiker, ein Wortspieler, ein Aus-
dem-Stand-Songschreiber – kurzum 
ein Künstler, der zu überraschen ver-
steht." (wasistlos?)
Blonder Engel steht für Konzeptkunst 
und Sitzmusik. Denn Tanzen ist nicht. 
Zuhören schon.

Der junge Entertainer setzt auf raf-
finiert witzige Texte, gewürzt mit 
einem großen Batzen Selbstironie 
und serviert mit ganz viel Improvi-
sation. Dass dabei auch mal das Pu-
blikum den Ton angeben darf, ver-
steht sich von selbst. Hauptsache die 
Lachmuskeln werden strapaziert. Und 
auch, dass der Herr Engel zwischen-
durch in Geschichten abschweift, die 
er selbst nicht einmal kennt und sie 
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dann  einfach neu erfindet, anstatt sich 
in den üblichen Bühnenmonologen zu 
verlieren, stört dabei gar nicht. Eben, 
ein junger Künstler, bei dem auf der 
Bühne alles passieren kann, jedoch 
nichts passieren muss. Himmlisch.

Zusammen mit seiner Hedwig Hasel-
rieder Kombo schart der junge Künst-
ler drei heilige Könige um sich und 
ruft eine Formation ins Leben, die 
es versteht, ihre Gaben zu verteilen. 
Ironisch schmähtandelnd offenbaren 
sie ein Himmelreich der Blödellyrik, 
entführen ins Elysium der Sitzmusik 
und laden ein zu einem Stelldichein 
der ganz, ganz großen Kleinkunst!

Kartenvorverkauf: 
Tabak Trafik Lesjak Kremsmünster, 
VK / AK  € 15,– / € 17,–
Kontakt: Kulturreferat –  
Marktgemeinde Kremsmünster,
Web: http://www.blonderengel.net/

Sonntag, 20.09.2015
9 Uhr, Stift Kremsmünster
15 Jahre Jugendzentrum j@m
Das Jugendzentrum j@m feiert sein 
15-jähriges Bestehen und lädt alle 
zum Mitfeiern ein!

Mitgestaltung des Pfarrgottesdienst 
um 9 Uhr in der Stiftskirche inhaltlich 
und musikalisch und laden anschlie-
ßend zum Pfarrkaffee und gemüt-
lichen Beisammensein in die Räum-
lichkeiten des Jugendzentrums! 

Kontakt: Jugendzentrum j@m, Reich-
art Michael, Stift 1, Kremsmünster
E-mail: michael.reichart@gmail.com
Web: www.jugendzentrumjam.net/

Sonntag, 20.09.2015
10:15 Uhr, Kulturzentrum Kino 
Generalversammlung der 
Raiffeisenbank
Kontakt: Raiffeisenbank Kremsmünster

Sonntag, 20.09.2015
Familienwandertag
Start: 14 Uhr, Bezirkssporthalle
Ziel: Fam. Obernberger, vlg. Unter-
mairhofer, Krift 18 
Ab 16 Uhr Dämmerschoppen mit der 
Marktmusikkapelle Kremsmünster
Tombola, Hüpfburg, etc. 
Kontakt: ÖVP Ortsgruppe Kremsm.

Montag, 21.09.2015
19 Uhr, Kulturzentrum Kino
Landesgartenschau 2017 – 
Infoabend
Kontakt: Landesgartenschau GmbH

Mittwoch, 23.09.2015
20 Uhr , Kulturzentrum Kino
Jimmy's Hall
Ein weltgewandter junger Mann er-
öffnet in seinem irischen Heimatnest 
der 1930er ein Tanzlokal – sehr zum 
Missfallen der örtlichen Machthaber. 
Konservative wehren sich gegen die 
'diabolische Musik' und die 'Los-
Angelisierung' der irischen Kultur, 
weil sie spüren, dass die alte Tanzhal-
le zum lebendigen Zentrum wird, in 
dem Menschen abhängen, lesen, de-
battieren und tanzen können. Von Ken 
Loach, nach einer wahren Geschichte.
Eintritt: 6,50 EUR / 5,– EUR (AUS-
SERDEM-Mitglieder)
Kontakt: Kulturverein AUSSER-
DEM, Kristöfl, Sigi, Kremsmünster

Sonntag, 27.09.2015, ganztags
21. Tag des Denkmals  
in Oberösterreich  
„Feuer und Flamme“
Das Bundesdenkmalamt (BDA) orga-
nisiert auch heuer wieder zusammen 
mit Partnerinstitutionen den Tag des 
Denkmals in Österreich. 

Die Veranstaltung steht in diesem Jahr 
unter dem Motto Feuer und Flamme. 
Der Tag des Denkmals stellt für das 
BDA einen wesentlichen Beitrag zur 
Vermittlung des kulturellen Erbes 
dar und wurde 2014 in Oberösterrei-
ch von etwa 9000 Personen besucht. 
Bundesweit kamen rund 73.000 Per-
sonen zu dieser Veranstaltung.
Website www.tagdesdenkmals.at
Kontakt: Bumdesdenkmalamt

Freitag, 02.10.2015
14 – 18 Uhr, Marktplatz
Rad-Winterfit
Auch heuer sind wir wieder neben 
den Nahversorgern am Marktplatz. 
Jürgen Horny wird mit seinem Bike-
sport für einen gratis Winter-Check 
sorgen und neue Radmodelle präsen-
tieren. Und vom Umweltforum gibt es 
ein paar Radler-Tipps zur Ausrüstung 
sowie zum optimalen Fahrverhalten 
im Winter. (Das ist eine Aktion im 
Rahmen des Autofreien Tages 2015.)
Kontakt: Energiespargemeinde 
Kremsmünster

Samstag, 03.10.2015
9- 12 Uhr, Kulturzentrum Kino
Baby- und Kinderartikel-
markt
Verkauft wird für Sie gut erhaltenes 
und vollständiges Spielzeug, kein 
Kriegsspielzeug, neuwertige Herbst- 
und Winterbekleidung in Größe  
50 – 152, keine Strumpfhosen, So-
cken, Unterwäsche, Kinderwägen, 
Autositze, Hochstühle, diverse Baby-
artikel, nur neue Schuhe, Schi, Schi-
schuhe und diverse Wintersportartikel. 
Sie erhalten den Reinerlös, abzüglich 
20 % Regiebeitrag und EUR 1,– Be-
arbeitungsgebühr pro 30 Stück. 

Teile beschriften, mit Verkaufsnum-
mern und Preis versehen! Für abhan-
den gekommene Artikel kann keine 
Haftung übernommen werden. 
Verkaufsnummer im Voraus, wenn 
möglich bitte per E-Mail anfordern 
(fbz.kremsmuenster@ooe.familien 
bund.at) oder telefonisch nur zu den 
Bürozeiten (Mo, Mi, Fr 8:30 - 11 Uhr), 
Tel. (0664) 826 27 31. 

Um einen reibungslosen Ablauf ga-
rantieren zu können, sind wir auf 
viele freiwillige Helfer angewiesen. 
Bitte meldet euch telefonisch, per 

Foto: Fabian erblehner

Kinofilm „Jimmy’s Hall“
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E-Mail oder Facebook bei uns 
(jeweils vier Stunden an einem 
der beiden Tage, es gibt natürlich 
auch Vergünstigungen).
Warenannahme: 
Freitag, 2. 10. von 9 bis 16 Uhr
Warenverkauf: 
Samstag, 3. 10. von 9 bis 12 Uhr
Warenrücknahme: 
Samstag, 3. 10. von 18 bis 19 Uhr
Kontakt: Familienbundzentrum 
Kremsmünster,  Linzer Straße 7, 
Kremsmünster

Sonntag, 04.10.2015
19 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Jugendmesse in Kirchberg
Die erste JugendMesse im Herbst fin-
det traditionell immer am Abend mit 
dem besonderen stimmungsvollen 
Flair der beleuchteten Kirchberger 
Kirche statt!

Jeden 1. Sonntag im Monat feiern wir 
gemeinsam Gottesdienst und versu-
chen uns dem jeweiligen Thema mit 
allen Sinnen zu nähern!
Ob in Form von Rollenspielen, Ab-
stimmungen, Plakaten oder mit ande-
ren kreativen Ideen – laden wir dich 
ein, aktiv mitzufeiern!
Sehr wichtig ist dabei natürlich auch 
die Musik! Moderne, fetzige, ruhige 
oder rockige christliche Lieder, die 
von unserer bewährten Jugendmess-
band gespielt werden und zum Mit-
singen einladen dürfen nicht fehlen.
Schau doch einfach einmal vorbei!
Kontakt: Jugendmesse-Team, Reich-
art, Michael, Stift 1, Kremsmünster
E-mail: michael.reichart@gmail.com
Web: www.jugendzentrumjam.at

Mittwoch, 07.10.2015
20 Uhr, Kulturzentrum Kino
Amour fou
Liebe oder so ähnlich! Der junge 
Dichter Heinrich von Kleist will mit 
großer Geste aus dem Leben schei-
den und sucht dazu eine Partnerin: 
Ein selbstmörderischer Aberwitz, in 
Szene gesetzt von der österreichi-
schen Regisseurin Jessica Hausner.  
Sorgfältig inszeniert, politisch und 
gesellschaftlich klug verortet und 
ironisch gebrochen, hat sie eine er-
staunliche "romantische Komödie" 
gedreht, die beim Erscheinen auf Fe-
stivals und in Kinos auf beachtliches 
Interesse stieß.

Eintritt: 
6,50 EUR / 
AUSSERDEM-
Mitglieder: 
5,– EUR

Kontakt: 
Kulturverein 
AUSSERDEM 
Kristöfl, Sigi, 
Kremsmünster

Samstag, 10.10.2015
19 Uhr, Kaisersaal
Maturaball des 
Stiftsgymnasiums 
Kremsmünster
Beginn 20 Uhr/Einlass 19 Uhr
Kontakt: Stiftsgymnasium Krems-
münster

Samstag, 17.10.2015
19 Uhr, Kulturzentrum Kino
„Raritäten“ – 
Lehrerkonzert der  
LMS Kremsmünster
Gemeinsam mit dem Publikum bege-
ben sich die Lehrkräfte der Landes-
musikschule auf eine musikalische 
Entdeckungsreise zu selten gespie-
lten, aber besonders reizvollen kam-
mermusikalischen Werken.

In Zusammenarbeit mit dem Lions 
Club Kremsmünster werden wir den 
gesamten Erlös des Abends den ju-
gendlichen Flüchtlingen in Krems-
münster zur Verfügung stellen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, las-
sen Sie sich überraschen.
Kontakt: 
Landesmusikschule Kremsmünster

Sonntag, 18.10.2015
17 Uhr
Schloss Kremsegg – Schubertsaal
Teil 2: Triologie 
TrioVanBeethoven
Zyklus in 3 Sonntag-Nachmittag-
Konzerten

Programm Sonntag, 18.10.2015
Das TrioVanBeethoven in den Ge-
filden der „Wiener Klassik“! Haydn 
und sein Schüler Pleyel und deren 
pikanten Plagiats-Streitigkeiten in 
Bezug auf ein Klaviertrio ... dazu 

 Beethoven, der Haydn nicht wirklich 
als Lehrer akzeptiert hat, sondern sich 
ganz rasch in seinem künstlerischen 
Selbstbewusstsein als Kollege und 
Konkurrent fühlte! Also in der klas-
sischen Musikszene einige brisante 
Beziehungsgeflechte!

Joseph Haydn Trio in C-Dur, Hob 
XV:21, Ignaz Pleyel Trio in A-Dur, 
B448, Ludwig van Beethoven Werk 
ohne Opuszahl 39, Ludwig van Bee-
thoven Trio Opus 70, Nr 2

Eintritt: Erwachsene: EUR 12,–, 
ermäßigt: Senioren / Jugend EUR 9,–, 
Familie: EUR 26,– 
Kartenreservierung und Info: 
info@schloss-kremsegg.at bzw. 
www.schloss-kremsegg.at 
Kontakt: Musica Kremsmünster, 
Huemer, Margit,

Donnerstag, 22.10.2015
19 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Klosterladen 
„Komm, süßer Tod!“
Der Umgang des Christentums mit 
dem Tod hat im Laufe der Jahrhun-
derte manche Veränderungen mitge-
macht. 

Der 30-jährige Krieg führte bei der 
Allgegenwart des Todes zu einer 
höchst kreativen Rhetorik, die auch 
die folgende Barockzeit prägte. Wir 
laden zu einer Spurensuche dieser 
Rhetorik im Stift.

Eintritt: 5 Euro / Ehepaare: 8 Euro
Kontakt: Katholisches Bildungswerk 
Kremsmünster

Freitag, 23.10.2015
14 – 18 Uhr
Stiftsgymnasium Kremsmünster
Tag der offenen Tür 
im Stiftsgymnasium 
Kremsmünster
Kontakt: 
Stiftsgymnasium Kremsmünster
Web: www.stift-kremsmuenster.at/gym

Montag, 26.10.2015
Treffpunkt: Siedlervereinsgebäude 
Gablonzer Straße
FIT-Wanderung der SPÖ-
Kremsmünster
Start: 10 Uhr
Kontakt: SPÖ Kremsmünster

Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
OKTOBeR

Kinofilm „Amour fou“
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Wir bedauern 10 
Todesfälle
Brandstätter Hermine,  

Brucknerstraße 12, gest. im 80. Lj.
Kronsteiner Margareta,  

Josef-Assam-Straße 3, gest. im 95. Lj.
Hohmann Peter,  

Josef-Roithmayr-Str. 1/5, gest. im 86. Lj.
Brysch Margareta,  

Hofwiese 2/2, gest. im 91. Lj.
Pramhas Alfred,  

Josef-Assam-Straße 3, gest. im 79. Lj.
Simic Petar,  

Josef-Assam-Straße 1/2, gest. im 67. Lj.
Spernbauer Alois Johann,  

Feyregg 31, gest. im 78. Lj.
Waser Albert,  

Handel-Mazzetti-Weg 6, gest. im 80. Lj.
Hofbauer Johann,  

Grüntalerstraße 13, gest. im 77. Lj
Bräuer Rosa,  

Josef-Assam-Straße 3, gest. im 83. Lj.

Gratulation zum Geburtstag
Zorn Elisabeth (80), Dehenwang 10/1
Wimroither Maria (90),  

Josef-Assam-Straße 3
Pühringer-Weigerstorfer Anna (90), 

Dirnberg 1
Straßmayr Johann (80),  

Am Römerweg 9/1
Mauhart Maximilian Mag. (80), Stift 1
Quittner Johann (85),  

Bad Haller Straße 24/1
Priebsch Margit (85),  

Gablonzer Straße 70/1
Petraschek Johann (80), 

Hausleitnerweg 7/1
Panhuber Amalia (92), Krift 26
Hochleitner Anna (93),  

Josef-Assam-Straße 3

Hubinger Norbert (80),  
Richard-Rankl-Straße 12

Grill August (80), Krift 29
Huber Anna Stephanie (91),  

Josef-Assam-Straße 3
Hoffelner Elfriede (90), Au 45/1
Kraml Wanda (92), Burgfried 11/2
Hohmann Maria (85),  

Josef-Roithmayr-Straße 1/5
Niedermann Helga (80),  

Sonntagberg 13/1
Heinzelmann Anna (90),  

Josef-Assam-Straße 3
Gärtner Rosa (94),  

Josef-Assam-Straße 3
Maurerbaur Josef (80),  

Feyregg 28/1

Goldene  
Hochzeiten
Hass Gertraud und Gottfried, 

Kreuzberg 1
Öllinger Friederike und Karl, 

Gablonzer Straße 37/6
Söllradl Gertraud und Friedrich, 

Schürzendorf 5/2
Kaiblinger Erika und Bruno, 

Templmannweg 8/1
Amatschek Gertraud und Ernst, 

Carlonestraße 4/1

Hochzeiten
Zeilinger Sonja und Rodler Gerwin, 

Josef-Lederhilger-Straße 2
Berndl Carina und Gebesmair 

Daniel, Hausleitnerweg 19
Galbavy Theresa und Scheurecker 

Gregor, Handel-Mazzetti-Weg 12
Hubl Maria und Engleder Christian, 

Hausleitnerweg 3

Geburten 
Mayr Gabriele und Manfred, 

Schürzendorf 8 – Leo
Tubic Ruzica und Josip,  

Schönau 31 – David
Hebesberger Theresia und Erben 

Michael, Rotstraße 12 – Leonie
Gruber Sonja Mag. und Josef, 
 Am Stiftsbahnhof 1 – Nikolaus Josef
Lindner Karin und Mario, 

Papiermühlstraße 31/5 – Mia
Rokvic Aleksandra und Davor, 

Hofwiese 58/10 – Una
Haug Anja und Gerber Werner, 

Gablonzer Straße 33/4 –  
Paul Andreas

Schreiner Aneta und Robert, 
Ziegelmairweg 34 – Philip

Altin Safiye und Mesut,  
Linzer Straße 10/3 – Beyza

Stadlhuber Alexandra und Ertelt 
Dieter, Bad Haller Straße 12/2 – 
Stephan Ludwig

Ascher-Zeiser Elke und Ascher Rene, 
 Albert-Bruckmayr-Straße 26 – Paul
Reckziegel Madita und Klaus, 

Papiermühlstraße 5/1 – Elias
Schwarzenbacher Lisa und Mörten-

huber Herbert, Dirnberg 10 – Lena
Lederer Andrina und Reumüller 

Felix, Linzer Straße 10a 2 – Paul
Faiq Nargis und Abdul Bari, Stift 1, 

Schmiedhof-Schenke 1 – Hadisa
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Wohnraum

Private Wohnungen zu vermieten
(ohne Gewähr)

90 m² Wohnung (1. Stock) in ruhiger 
Lage ab November 2015 zu vermie-
ten. Balkon, Gartenbenützung, 2 KFZ-
Abstellplätze. Keine Tierhaltung! 
Auskunft unter (07483) 206 12
 
55 m² Erdgeschoßwohnung (Mes-
serschmiedweg 2) ab 1.11.2015 zu 
vermieten. Vorraum, Wohnküche, 
Schlafzimmer, Bad, WC, Abstell-
raum, große Terrasse, Kellerabteil 
und Autoabstellplatz. 
Auskunft unter Tel. (07583) 53 16 
oder per Email: soellradl@aon.at
 
114 m² Wohnung (Albert-Bruckmayr-
Straße 4) mit 54 m² Terrasse und Gar-
ten ab November/Dezember 2015 zu 
vermieten. 
Auskunft unter Tel. (0664) 422 70 19

90 bzw. 120 m² Wohnung (Sandberg) 
mit Wohn- und Schlafzimmer, Kin-
derzimmer, Küche, Vorraum, Bad und 
WC zu vermieten. 
Auskunft unter (0664) 471 13 70

44 m² Wohnung (Welser Straße) zu 
vermieten. Vorzimmer, Küche (mö-
bliert), Wohn- und Schlafzimmer und 
Bad-WC. 
Auskunft unter Tel. (07583) 75 00

90 m² Wohnung im Zentrum von 
Kremsmünster, 3 Wohnräume, Bad, WC, 
Abstellraum, ab sofort zu vermieten. 
Auskunft unter Tel. (0676) 88 78 08 00 

81,63 m² Erdgeschoß-Wohnung 
(Hofwiese 10) ab sofort zu vermie-
ten. Vorraum, Küche mit Essbereich, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-
zimmer, Abstellraum, Bad, WC, Log-
gia. Die Wohnung ist rollstuhlgerecht. 
Miete Euro 7,50/m² (excl. BK). 
Auskunft unter Tel. (07582) 901 56

Häuser zu verkaufen 
(ohne Gewähr)

Ein-/Zweifamilienhaus in Krems-
münster/Gablonzer Straße zu verkau-
fen. Erdgeschoß 60 m² mit kleinem 
Garten, Obergeschoß 85 m² mit Win-
tergarten und Terrasse. 2 getrennte 
Eingänge. Garage, Carport und Ab-
stellplatz. Heizung mit Fernwärme. 
Auskunft unter Tel. (0650) 583 54 12

Ein-/ Zweifamilienhaus, vollunterkel-
lert, in Kremsmünster/ Prandtauerstra-
ße zu verkaufen. Sofort bezugsbereit. 
Grundstücksgröße ca. 880 m². 2 Wohn-
geschoße mit eigenem Zugang vom 
Stiegenhaus, 2 x ca.70 m² Wohnfläche, 
trockener Keller, zwei Autoabstellplät-
ze. Baujahr 1957, rote Ziegelbauweise, 
komplett renoviert (Dach neu, Wasser, 
Abwasser, Elektrik, neue Einbaukü-
che, 2 neue Bäder etc.). Erdgaszentral-
heizung. Energieausweis gemäß Ener-
gieausweisvorlagegesetz vorhanden. 
Detaillierte Beschreibung unter: www.
willhaben.at (Rubrik Immobilien, 
Suchbegriff Kremsmünster). VB EUR 
329.000,00 – Verkauf direkt durch den 
Eigentümer Florian Stradl, Tel. (0699) 
10 17 97 85 oder mvb77@yahoo.com
 

Gewerbeflächen
zu vermieten (ohne Gewähr)

Kleines Geschäftslokal in der Franz-
Hönig-Straße – ca. 60 m² inkl. Lager 
und Garage – ab sofort zu vermieten. 
Auskunft unter Tel. (07583) 840 60 

Geschäftslokal bzw. Büro in der 
Hauptstraße – 2 Räume mit ca. 71 m² 
(schöner Gewölberaum) – ab sofort. 
Auskunft unter Tel. (07583) 840 60
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Ferienpass –
Restplätze

Bei folgenden Veranstaltungen  
sind noch Plätze frei:

Dienstag, 1. September
16:30 bis 18:30 Uhr

Faustball-Schnuppertraining
Treffpunkt Faustballanlage  

Kremsmünster

Freitag, 4. September, 16 bis 17 Uhr
Kinderdisco

Treffpunkt Familienbundzentrum

Montag, 7. September, 9 bis 12 Uhr
Denksporttag / Rätselrallye

Treffpunkt Familienbundzentrum

Mittwoch, 9. September, 9 bis 12 Uhr
Spieletag

Treffpunkt Familienbundzentrum

Freitag, 11. September, 9 bis 12 Uhr
Entspannungs- und 

Konzentrationsübungen
Treffpunkt Familienbundzentrum

Anmeldungen im Gemeindeamt,  
EG, Bürgerservice/Meldeamt

Heuer haben bereits knapp 300 Kin-
der mit Begeisterung an den Ferien-
pass-Aktionen teilgenommen. 
Fotos finden Sie auf der Gemeinde-
Homepage www.kremsmuenster.at/ 
fotogalerie 

Veranstaltungen 
im Bezirksalten- 
und Pflegeheim 
Kremsmünster

15. September 2015, 15 Uhr
Reisevortrag 
„Auf der Donau nach Wien“ 
mit Karl Öllinger 

14. Oktober 2015, 15 Uhr
„Heuriger“ 
mit Hubert Trinkl und Brigitte Felber-
bauer, steirische Ziehharmonika

Die Veranstaltungen finden im Foyer 
des Bezirksalten- und Pflegeheims 
statt.

Sprechtag der OÖGKK am Gemeindeamt 

Haben sie Fragen rund um Versiche-
rungsschutz, Mutterschaftsleistungen, 
Rezeptgebührenbefreiung, Kranken-
geld & Co.? Die mobile Kundenbe-
treuerin der OÖGKK, Frau Andrea 
Hubinger, berät Sie gerne: 

Servicestelle Kremsmünster
wöchentlich jeden Mittwoch 
in der Zeit von 8 bis 12 Uhr im 
Marktgemeindeamt Kremsmünster, 
1. Stock, Zimmer 24, 
Tel. (0664) 811 58 67

Kosten für die  Annahme von  Rest abfall  
im Altstoffsammelzentrum 

Seit Juni 2015 besteht das Angebot 
der kostenpflichtigen Restabfall- 
Annahme in den 11 Altstoffsammel-
zentren im Bezirk Kirchdorf. 

Unter Restabfall versteht man nicht-
verwertbaren Hausabfall, der auf-
grund seiner Größe in eine haushalts-
übliche Abfalltonne passt. 

Angenommen werden beispielsweise: 
kaputte Textilien und Schuhe, Spielsa-
chen, Stofftiere oder Videokassetten. 

Ausgenommen von der Annahme in 
den Altstoffsammelzentren sind Abfäl-
le wie gebrauchte Hygieneartikel (Win-
deln), blutverschmierter Abfall, Asche, 
Flüssigkeiten und Problemstoffe. 

Kosten für die Restmüllmenge € 0,30 
pro Kg mindestens jedoch € 1,00.

Konkret: 
• Ein Paar Ski mit 1,90 m Länge: 

passt nicht in eine 90-l-Mülltonne, 
kann im ASZ kostenlos als Sperr-
müll entsorgt werden

• Ein Gartenschlauch mit 20 m: passt 
in die 90-l-Mülltonne, kann aber 
auch im ASZ zu Kosten von 0,30 
Euro pro kg entsorgt werden

Kernaussage: 
Jeder Restabfall, der in die Mülltonne 
passt, sollte auch über diese entsorgt 
werden. 
Bei Fragen und Unklarheiten stehen 
die Mitarbeiter der Altstoffsammel-
zentren zu den Öffnungszeiten gerne 
zur Verfügung. 

Weitere Infos: 
www.umweltprofis.at/bezirksabfall 
verband/kirchdorf/willkommen.html

Clever einkaufen für die Schule  
und die Umwelt freut sich!

Wir alle sind auf eine intakte Umwelt 
angewiesen – darum gibt es hervor-
ragende Schulartikel die für die Um-
welt, die Gesundheit und die Sicher-
heit der Kinder von Vorteil ist. 

Schulartikel, welche mit dem Öster-
reichischen Umweltzeichen gekenn-
zeichnet sind, stehen für strenge Kri-
terien, hohe Gebrauchstauglichkeit, 
Gesundheits-, Umwelt- und Ressour-
censchonung. 

Bleistift, Füllfeder, Hefte, Lineal, 
Schultasche, … 
Zu Schulbeginn benötigen die Schü-
lerinnen und Schüler eine Menge an 

Utensilien. Unter www.schuleinkauf.
at steht Ihnen ein MINI-Ratgeber zum 
Download bereit. Dieser Folder hilft, 
umweltfreundliche Schulartikel zu 
finden.

Der MINI-Ratgeber ist auch in der 
Geschäftsstelle des Bezirksabfallver-
bandes Kirchdorf, Rathausplatz 2, 
4560 Kirchdorf, erhältlich. 

Nutzen Sie den umweltfreundlichen 
Schuleinkauf und schonen Sie damit 
ihre Brieftasche und unsere Umwelt!

Information des Bezirks
abfallverbandes Kirchdorf
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Da Kremsmünster eine Gesunde  
Gemeinde ist, möchte ich hiermit 
auch meinen Beitrag leisten und drei 
verschiedene Termine bei freiem 
Eintritt zur Verfügung stellen.“

Drei kostenlose Termine: Di, 29.09., 
Do, 01.10., Di, 06.10.2015, je 19 Uhr 
(ca. 60 Minuten), im Gebäude des 
New Life India Shops, Hauptstraße 
38 - bitte 10 Minuten vor Beginn er-
scheinen!
Max. Teilnehmeranzahl: 12 Personen
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Socken
Referent: Ved Parkash (Ravi)
Anmeldungen und Infos: Tel. (0650) 
791 90 01 oder direkt im India Shop. 

Kurs: Entspannung 

leicht gemacht

Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson
Erlernen Sie mit der Methode der 
Progressiven Muskelentspannung 
nach Jacobson körperlich zu entspan-
nen und geistig abzuschalten. Ebenso 
werden Atemtechniken und Entspan-
nungsübungen vermittelt.

Kursbeginn: Di, 29.09.2015, 19 Uhr 
(5 Einheiten), Massageinstitut Ober-
mayr, Hauptstraße 25
Kursbeitrag: EUR 45,--
Max. Teilnehmeranzahl: 8 Personen; 
Kleingruppentraining für 3 Personen 
auf Anfrage jederzeit möglich.
Referent: Elisabeth Rensch (Dipl. 
Burnout-Prophylaxe- und Entspan-
nungstrainerin)
Anmeldungen: Elisabeth Rensch, 
Tel. (0650) 455 03 68 bzw. elisabeth.
rensch@aon.at

Burnout Selbsthilfe-

gruppe

Jeden 1. Donnerstag im Monat
Nach der Sommerpause startet die 
Burnout Selbsthilfegruppe wieder 
am Do, 03.09.2015, um 19 Uhr im 
Haus der Generationen, 1. Stock. Die 
Treffen finden jeden ersten Donners-
tag im Monat statt. 

Die Welt von Yoga

Einführung und Schnupperangebot
Aufgrund des kürzlich stattgefun-
denen 1. Internationalen Yoga-Tages 
(21.06.) hat Ved Parkash (Ravi), ei-
nen kurzen Überblick für die Gesun-
de Gemeinde zusammengefasst.

Es gibt 3 Säulen des auch bei uns 
immer bekannter und beliebter wer-
denden Ayurveda: Yoga, Ernährung 
und Medizin. Die bei uns bekanntes-
te Yogaform ist Hathayoga. Hierbei 
werden hauptsächlich körperliche 
Stellungen (insgesamt 84) durchge-
führt. Dies ist jedoch nur ein kleiner 
Teil des gesamten Yoga, denn Yoga 
hat 8 Sparten:
1. Yama: Moral, Ethik, Treue
2. Niyama: Disziplin, Selbstdiszi-

plin, Reinheit, Zufriedenheit
3. Asana: Hathayoga, Ashtangyo-

ga, Kundiliniyoga, Krya Yoga,...
4. Pranayama: Atmungstechnik
5. Pratyhara: Rückziehen, Sinne 

beherrschen
6. Dharana: Konzentration
7. Dhyana: Meditation
8. Samadhi: Versenkung, Überbe-

wusstsein

Yoga ist eine Jahrtausende alte Ge-
sundheitslehre aus dem alten Indien, 
die alle Menschen ausüben können, 
unabhängig von Religion, Glaube 
oder Nationalität. Yoga kann uns 
dabei helfen, körperlich, mental und 
spirituell gesund und ausgeglichen 
zu werden bzw. zu bleiben. Durch re-
gelmäßig durchgeführtes Yoga steigt 
die Lebensqualität! 

Ved Parkash erzählt: „Yoga beglei-
tet mich schon mein ganzes Leben. 
In Indien habe ich während der ge-
samten Schulzeit Yoga-Unterricht 
in Theorie und Praxis erhalten und 
daher ein fundiertes Wissen und 
langjährige Erfahrung. Heute ist 
Yoga in Indien ein Pflichtfach und 
gewinnt immer mehr Internationale 
Aufmerksamkeit. Weltweit prakti-
zieren heute täglich hunderte Millio-
nen Menschen Yoga. Sehr wichtig ist 
es jedoch, zumindest anfangs unter 
Anleitung eines Yoga-Lehrers oder 
Yoga-Instructors Yoga zu erlernen! 

Bei Interesse oder Fragen melden Sie 
sich bitte bei Helga Engst oder Elisa-
beth Rensch (Dipl. Burnout-Prophy-
laxe- und Entspannungstrainerinnen): 
Helga Engst, Tel. (0664) 522 92 24 
bzw. E-Mail helga.engst@speed.at 
oder Elisabeth Rensch, Tel. (0650) 
455 03 68 bzw. E-Mail elisabeth.
rensch@aon.at

Kurs: Qi Gong

Qi Gong am Freitagvormittag
Mehr Gesundheit, Flexibilität und 
Lebensfreude mit Qi Gong!
Kursbeginn: Fr, 23.10.2015, 08:30-
10 Uhr (8 Einheiten), Haus der Ge-
nerationen, Linzer Straße 7
Kursbeitrag: EUR 96,-
Referent: Johanna Sinnhuber
Anmeldungen: Johanna Sinnhuber, 
Tel. (0650) 469 06 98 bzw. E-Mail 
johanna.mara@gmx.at

Kurs: Yogi Vibe

Aktivieren Sie Ihre Innere Kraft
Yoga, die Jahrtausend alte indische 
Lehre vom Leben, welche neue Le-
benskraft aktiviert und uns das in-
nere Wissen neu entdecken lässt. 
Ein positiver Wandlungsprozess, der 
Innere Kraft, inneren Spirit erweckt 
– Potentiale gedeihen lässt und Sta-
bilität und Inspiration verleiht. Die 
Vitalität wird gesteigert, das Immun-
system gestärkt und die Atemkapazi-
tät erweitert. Durch die Aktivierung 
der Reflexzonen wird das Hormon- 
und Organsystem harmonisiert. Mit-
tels Atmungs- und Entspannungsü-
bungen lernen Sie Stress leichter zu 
bewältigen und neue Energien zu 
schöpfen.

Für Anfänger und Geübte!
Kursbeginn: Mi, 07.10.2015, 18:30-
20 Uhr, Kindergarten Markt
Kursbeitrag: 10er Block EUR 110.- / 
Einzelstunde EUR 13,-
Mitzubringen: Decke, Teehäferl, 
kleines Kissen
Referent: Dagmar Willnauer (Dipl. 
Gesundheitstrainerin)
Anmeldungen: Auguste Stallinger, 
Tel. (0650) 999 52 57 bzw. E-Mail 
auguste.stallinger@aon.at

Bürgerservice
gesunde gemeinde
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(ca. 60 Minuten), im Gebäude des 
New Life India Shops, Hauptstraße 
38 - bitte 10 Minuten vor Beginn er-
scheinen!
Max. Teilnehmeranzahl: 12 Personen
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
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Referent: Ved Parkash (Ravi)
Anmeldungen und Infos: Tel. (0650) 
791 90 01 oder direkt im India Shop. 
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Erlernen Sie mit der Methode der 
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nach Jacobson körperlich zu entspan-
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werden Atemtechniken und Entspan-
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unabhängig von Religion, Glaube 
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oder Elisabeth Rensch, Tel. (0650) 
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bilität und Inspiration verleiht. Die 
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system gestärkt und die Atemkapazi-
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der Reflexzonen wird das Hormon- 
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Bürgerservice
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Radbotschafter Roiser Klaus

Radbotschafter Kremsmünster:  
Klaus Roiser
Ich bin ein gebürtiger Kremsmün-
sterer. Ich arbeite bei der Gemeinde 
im Wirtschaftshof, im Sommer als 
Bademeister im Freibad. Ich fahre mit 
dem Fahrrad privat zum Spaß, beruf-
lich weil es einfach und sicher ist und 
ich überall einen Parkplatz bekomme. 
Ich fahre ein E-Bike (KTM), weil es 
nach Hause nur bergauf geht, und der 
Jüngste bin ich auch nicht mehr.

Bewerte auf einer Skala von 1 – 10 
die Gründe, warum du mit dem 
Fahrrad fährst.
Gesundheit: 7 / Umwelt: 10 / Geld: 8

Was mir als Radfahrer ein 
Anliegen ist? 
Das Radwegnetz ist noch zu wenig 
ausgebaut. (zB.: Stiftsberg, Mühlberg)

Radbotschafter-TIPP
Ein Sturzhelm ist wichtig und bietet 
Schutz. Auf jedem Fahrrad sollte ein 
geeignetes Licht montiert sein.

Verwendung von 
Bio-Abfallsäcken in 
den Haushalten 

Obst- Gemüse- und Speisereste dür-
fen nicht mehr in den Restabfall 
gelangen sondern müssen einer bio-
genen Abfallverwertung zugeführt 
werden. Die Bioabfälle werden in 
den Kremsmünsterer Haushalten 
vorgesammelt, in die Kompostieran-
lage Eckbauer transportiert und dort 
fachgerecht verwertet. Um die Vor-
sammlung in den Haushalten zu er-
leichtern, bietet sich die Verwendung 
von kompostierbaren Abfallsäcken 
an. Diese Bio-Abfallsäcke werden 
nach dem Befüllen verknotet und an-
schließend in die Biotonne gegeben. 
Diese speziellen Abfallsäcke werden 
ausschließlich auf Basis natürlicher 
und nachwachsender Rohstoffe her-
gestellt. Das Marktgemeindeamt 
Kremsmünster bietet die kompostier-
baren Bio-Abfallsäcke zum Verkauf 
an. Der Preis einer Rolle mit 20 Stück 
23-Liter Säcke beträgt 3,50.

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P  

 
  
 

ZIVILSCHUTZ 

Das Internet hält in immer mehr österreichischen Haushalten Einzug. Das breite Informations- und 
Möglichkeitsspektrum im Internet spiegelt auch die Vielfalt der Betrügereien und Probleme wider.
 

Wir empfehlen daher folgende 10 Grundregeln bei der Nutzung des Internets zu beachten: 
1. Computer schützen: Regelmäßige Updates, 
eine Firewall und eine aktuelle Antivirussoftware 
bieten schon einen guten Schutz für den PC. 

2. Privatsphäre wahren: Das Internet vergisst 
nichts! Daher persönliche Daten nicht leichtfertig 
hergeben. 

3. „Gesundes“ Misstrauen: Nicht alle Infos im 
Internet entsprechen der Wahrheit. 

4. Umsonst gibt’s nichts: Beispiel: In den 
vergangen Monaten tauchten mehrmals Angebot auf, 
wo tausende Smartphones oder Tablets verschenkt 
werden. 

5. Keine Vorauskasse bei unbekannten 
Online-Shops: Wenn es sich vermeiden lässt, zahlen 
Sie bei unbekannten Shops nicht mit Vorauskasse! 

6. Vorsicht bei der Nutzung von fremden 
Inhalten: Fremde Fotos, Musik oder Videos sind 
häufig urheberrechtlich geschützt. Sollten Sie diese 
auf der eigenen Webseite verwenden wollen, fragen 
Sie vorher um Erlaubnis! 

7. Nicht alles glauben: Häufig erhält man 
Nachrichten und E-Mails mit sensationellen 
Angeboten, diversen Gewinnbenachrichtigungen, 
Geldversprechen, Erben und vieles mehr. Achten Sie 
hier auf den Absender und seriöse Daten.  

8. Phishing Mails sofort löschen: Banken oder 
Kreditkartenunternehmen fordern Sie nie via E-Mail 
auf, Ihre Daten zu überprüfen! Löschen Sie solche 
Mails sofort. Ein weiterer Hinweis: viele Sprach- und 
Grammatikfehler. 

U N S E R   T I P P !

9. Das Internet vergisst nichts: Achten Sie 
darauf, was Sie im Internet veröffentlichen! Fotos, 
Statusmeldungen auf Facebook oder dergleichen 
können nach Jahren ein Problem sein.
10. Rasch Hilfe holen
Unsicher? Fragen Sie einen Profi!

SICHER ist SICHER !

Fordern Sie die Broschüre „Internetsicherheit“ beim OÖ Zivilschutz 
an! Gerne organisieren wir auch Vorträge und Workshops in Ihrer 
Gemeinde. Nähere Informationen unter www.zivilschutz-ooe.at  

4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36
office@zivilschutz-ooe.at, www.zivilschutz-ooe.at

Gerd Altmann/pixelio.de 

OÖ Zivilschutz
Wussten Sie…. 
…  dass rund 8.150 Oberösterreicher im vergangenen Jahr einen 
Zivilschutz-Vortrag besucht haben? 
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notruf-nummern
Feuerwehr-Notruf 122
Polizei 133
Rettung 144
Aktueller ärztedienst 141
Apothekennotruf 1455
Telefonseelsorge 142
Psychosozialer Notdienst 
(rund um die Uhr erreichbar) (0732) 65 10 15
Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle) (07583) 70 77-66
Gemeinde-Bereitschaft 
(außerhalb Dienstzeit) (0664) 524 85 17
Tierkadaver 
(Tierkörperverwertung Regau) (07672) 294 54
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
von 9 bis 12 Uhr

Datum name Ort Tel

06.09. Dr. Irina Pramhofer Schlierbach (07582) 830 20

13.09. Dr. Claudia Kaltenbacher Windischgarsten (07562) 85 01

20.09. Dr. Romana Medweschek Kremsmünster (07583) 537 50

27.09. Dr. Alexander Ogris Grünburg (07257) 71 18

04.10. Dr. Dietmar Aichberger Micheldorf (07582) 634 30

11.10. Dr. Alexander Ogris Grünburg (07257) 71 18

18.10. Dr. Renate Berger Kirchdorf/Krems (07582) 620 72

25.10. Dr. Laszlo Czajlik Wartberg/Krems (07587) 69 16

26.10. Dr. Laszlo Czajlik Wartberg/Krems (07587) 69 16

01.11. Dr. Irina Pramhofer Schlierbach (07582) 830 20

Kirchberg: Die Sturmkatastrophe von 1985

Es war am Montag, 5. August 1985 
als nach einem heißen Sommertag ein 
orkanartiger Sturm mit 140 bis 160 
Stundenkilometer um 20:16 Uhr den 
Turmhelm der Kaplaneikirche Kirch-
berg auf das Langhaus und von dort 
beidseitig in den Friedhof geworfen hat. 

Nach einer langen Nacht für Feuer-
wehr und Helfer traf am nächsten Tag 
um 9:30 Uhr das Pionierbataillion von 
Ebelsberg mit 30 Mann ein und räum-
te den haushoch aufgetürmten Schutt 
ab. Am späten Vormittag machte sich 
auch Landeshauptmann Dr. Josef Rat-
zenböck selbst ein Bild von der Lage 
vor Ort, bevor um 18:00 Uhr die Sol-
daten wieder abziehen konnten. 

An diesem Abend zeigten fast alle eu-
ropäischen Rundfunkanstalten Fern-
sehbilder von der Sturmkatastrophe 
in Kremsmünster. 

Bereits am Mittwoch, 7. August 1985, 
wurde im Anschluss an die Abend-

messe bei einem ersten Zusammen-
treffen der Pfarrherren P. Theophil 
und P. Wolfgang mit engagierten Hel-
fern eine erste Lagebesprechung ab-
gehalten und die weitere Vorgehens-
weise diskutiert. 

So kam es, dass bereits keine Wo-
che darauf mit den Dachdecker-
arbeiten begonnen wurde, die end-
gültige Fertigstellung erfolgte aller-
dings erst am 12. Dezember 1986 –  
zwei Tage vor Wintereinbruch.

Seit diesem Zeitpunkt – spätestens je-
doch seit Bernhard Kautny das Mes-
neramt bekleidet (1997) – wird jähr-
lich am 5. August mit einmal mehr, 
einmal weniger Leuten der Kirchturm 
bestiegen und es werden pünktlich 
um 20:16 Uhr die Glocken in volles 
Geläut versetzt und dem Unglück 
gedacht. So natürlich auch heuer, wo 
sich der Turmabsturz zum 30. Mal 
jährte und der Tag genau auf einen 
Mittwoch (Abendmesse) gefallen ist. 

Weitere Schäden der 
Sturmkatastrophe:
Auch in anderen Ortsteilen von 
Kremsmünster ging der Sturm nicht 
spurlos vorüber. So liegen Foto-
dokumente von geknickten Bäumen 
im Freibad und Schacherwald und 
auch dem schweren Sturmschaden bei 
der Familie Aichinger vlg. Striezl auf. 

Ein paar Fotos vom Unwetter 1985 
sind auch in unserer Fotogalerie 
www.kremsmuenster.at/unwetter1985 
zu finden.

Kirche Kirchberg ohne Turmkuppel


